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Das deutsche Elend.Bekanntmachung.
Infolge der Besetzung von Frankfurt und Hanau sind

die französischen Truppen beschuldigt worden , sich der Plün»
derungen und Zerstörungen in den Kasernen dieser beiden
Städte schuldig gemacht zu baden.

Line strenge Untersuchung ist mit größter Unparteilich¬
keit eingeleitet worden, um sestzustellen, ob diese Beschul¬
digungen begründet seien. Die Untersuchung ergab, daß
diese Vorfälle auf folgendes zurückzuführen sind-

1. Auf deutsche Zivilisten , die bei Ankunft unserer
Truppen in den genannten Kasernen wohnten und die bei
Liesen Ereignissen eine günstige Gelegenheit sahen, um sich
das anzrizignen, was sie für sich verwenden konnten.

2. Auf die Truppen der SrchcrheitSwehr , die aus Ber-
frufe das Material , das eigentlich den Besatzungstruppen zu¬
siel, zu entfernen und zu zerstören suchten.

Die französischen Truppen si»id somit in keiner Weise für
die verursachten Schäden verantwortlich zu machen.

(Gez.) Mordacq.

Me steht es mit der Siedelung?
Fast ein Jahr ist vergangen , seit, im Juli 1919, das mit

so großen Hoffnungen begruhte Siedelungsgesetz  ver¬
abschiedet wurde, aber wenn man nich den Ergconissen der
Arbeit kragt, die seitdem auf Grund der durch das Gesetz
geschossenen Möglichkeiten geleistet wurde , so stützt man auf
Achselzucken, ja , auf starke Erbitterung bei denen, die aus
dieser Grundlage sich eine neue Existenz zu schaffen ge-
dachten. Die Erfahrung lehrt uns immer wieder , daß wir
eireS aus dem alten Staat unverändert übernommen haben,
nämlich die Bureaukratie . Ende Dezember d. I . wurden
«Mich die Audfichrungsbestimmungen zu dem Siedelungs¬
gesetz in Preußen erlassen, aber an die Ausführungsbestim-
rnungen hat sich bisher noch nicht recht die Ausführung an-
Wirtzen wellen.

Die Klage unter den Beteiligten über den Krebsgang
bei dem Sndelungsgcschäst , über die Kompliziertheit und
Schwerfälligkeit des amtlicken Apparates ist allgemein . Und
das kann nicht wnndernehmcn . Sind doch bei der Ausfüh¬
rung der Siedelung von seiten des Reiches das ReichSacbeitS-
und i.ai  Neichswirtschaftsministerium . »an seiten Preußens
das Landwirtschafts-, das WohlfahrtS - und das Finanz¬
ministerium beteiligt, wozu noch «ine Anzahl Nachgeordneter
Instanzen kommt, so daß, um den Bau einer HeimstättL^als
Reuter gut zu ermöglichen, im ganzen 18. in Worten acht¬
zehn, verschiedene Bebörden ihren Senf dazu geben muffen.
Kann mnn sich da wundern , daß viele Köche den Brei ,ver-
serlcn ? Das vielerwähnte , von dem verdienstvollen Haupt-
inann S chm u d e ins Leben gerufene Unternehmen , der mit
einer Anzahl Erwerbsloser nach Völpke  ins Brannkoblen-
gel ier zcy, um dort Kohle zu fördern und zügle,ch Siedelun-
Jtn  für die Arbeitsgemeinschaft zu errichten , hat noch dieser
Richtung hin mannigfache, wenig erfr -ulickre Erfahr ingen
gesammelt, und wenn nach anstrengender Grubenarbeit jetzt
das Richtfest des ersten Siedelungshaukes begangen werden
konnte, so kommt jedenfalls der behördlichen Förderung das
cierrngste Verdienst dabei zu.

Selbstverständlich dürfen die Hindernisse . die sich dem
Siedelnngswerk entgegenstellen, nicht verkannt werden. Sie
und nicht gering . Eine großzügige Siedelungspolitik kostet
zunächst Gele, viel Geld. Weiter sind dazu Baumaterialien
erfind erlich, die heute bekanntlich schwer und , so weit über¬
haupt nur für sehr viel Geld zu haben sind. Es ist dazu
dr 'nens natürlich Land nötig und viertens ebenso natürlich
Drcdelnngslustige. Mit dem Posten 3 hapert es ganz beson¬
ders Eist unlängst ist in der Nationalversammlung in einer
an die Regierung gerichteten Anfrage über das geringe Ver¬
ständnis und dis mangelnde Entgegenkommen der Grotz-
grru .dbesitzer Klage geführt worden. Aber darf man sich über
das , uns am dürren Holz vor sich geht, wundern , wenn man
sieht, was am grünen Holz geschieht? Ist doch bisher so gut
wie rieb 13 geschehen, um den preußischen Domänenbesitz für
das Sicdelungswerk heranzuziehen.

Run bat freilich der preußische Ministerpräsident Braun
gerade tiefer Tage in Aussicht gestellt, daß jetzt auf diesem
Gebiete etwas Ernstes geschehen solle. Wie berichtet worden
ist. finden zwischen den Reichs- und Staatsbehörden zurzeit
Besprechungen statt, in denen vor allem die Möglichkeit einer
AU siedelung der Baltikumtruppen  erörtert
w' rd Es ist das in der Tat ein außerordentlich glücklicher
Gedanke, weil hierbei das Angenehme mit dem Nützlichen
verbunden werden könnte. Die im MnnsterlagSr vec-
sanimelten Baltikum - und Ehrhardt -Trupven stellen in ihrer
Geschlrffenheit immer noch eine gewisse Gefahr dar . Dicke
würde gebannt , wenn e? gelänge, den Mißvergnügten , die im
Baltikum um die in Aussicht gestellte eigene Scholle unter
schnödem Wortbruch gebracht worden sind, hier eine Existenz
«i,f freiem Grund zu schaffen. Wie man hört , geht der Plan
dabfir. diese Männer Kultivierungsarbeiten auf staatlichen
Mooren und entbehrlich gewordenen Truppenübungsplätzen
znzp führen und ihnen die Aussicht aus Ansiedelung auf diesen
von ibncn kultivierten Flächen und auf den noch immer in
den Händen der Remonteverwaltung befindlichen, für
Remor/tezwecke aber nicht mehr erforderlichen preußischen
Staatsdcmänen zu eröffnen.

Hoffentlich hält man sich aber nicht mehr allzu lange mir
den Erwägungen auf . sondern geht frisch ans Werk. In diesem
Falle wäre ja die Landfrage gelöst und auch an den An¬
siedlern fehlt es nicht. Wie nämlich versichert wird , soll ein
großer Teil der Baltikum - und Ehrhardt -Truppen bereit sein,
mit dgr Eiedelungsarbeit zu beginne».

Ld. Dortmund , 1. Mai . Die amerikanische Ab¬
ordnung der Quäker (Gesellschaft der Freunde ) be¬
suchte unsere Stadt , um «in Bild von den Ernährungsver¬
hältnissen zu gewinnen und sich von den schlimmen Folgen
zu überzeugen, die die langjährige ungenügende Ernährung
besonders unter den Kindern angerichret hat. Der Dezernent
des Armenwesens, Stodtrat Dr . Rüben , aub geradezu er¬
schütternde  Zahlen . Von den 300 000 Einwohnern Dort¬
munds gelten 18000 als tuberkulös.  Darunter seren
7000 Kinder im Alter bis zu 14 Jahren . Etwa 100 000 Ein¬
wohner seien krank und unterernährt.  Die Aus-
knnftstelle fiir Lungenkranke sei im letzten Jahr von 70 000
Hilfesuchenden in Anspruch genommen worden. Sehr schlimm
sei auch der Mangel an Wäsche. Es sei keine Übertreibung,
daß Hunderte , ja Tausende ohne die notwendigste Leib- und
Bettw äsche seien. Biele Mütter könnten kein Stück Wäsche
für die Neugeborenen auftreiben . Nicht selten würden in
Popier gewickelte Säuglinge dem Säuglingsheim übergeben.
Hierzu trete die u n g eh e u r e W o b n u n q s n o t. Die Ab-
rrdnung der Quäker , durch deren Hilfe jetzt schon täglich
5000 Kinder eine Mahlzeit erhalten , wird durch den Besuch
von Schulen und Anstalten sich noch weiter unterrichten.

Die deutsch« Schisfahrtsko« missi»n auf dem Wege «ach
Loudo«.

Br. Berlin , 8. Mai . (Eig. Drahrbericht .) Die deutsche
E-chiffahrtskommisfion, die entsprechend dem Versailler Ver¬
trag über die deutsche Schiffsablieserung mit dem Verband
verhandelt, bat sich, wie wir hören , wieder nach London be¬
geben. Ihre Leitung hat wieder Geheimer Legationsrat
Seeliger  vom Auswärtigen Amt übernommen . Außer¬
dem sitzen noch in der Kommiffion mehrere Sachverständige
fiir die verschiedenen Zweige der Schiffahrt . Bisher hat tzxr
Verl and fest' an den Vertragsbedingungen festgehalten.

Deutscher Ersatz für torpedierte holländische Schiffe.
Di.  Amsterdam , 2. Mai . Der „Lelegraaf " messdet: Für

die im Februar 1817 trvpeid ierte n holländischen
Schiffe „Em '.and " und , Gar -isterlond" wmiden zwei deut¬
sche Schiffe  zur Verfügung dos holländischen Lloyds ge¬
stellt. Die leiden Ersatz schiffe lagen während d,es Kriegs in
Indien fest..

Der deutsche Miueusucher Z. 10" sreigegeben.
W. T.-B. Amsterdam, 2. Mai . Der deutsche Minensucher

„D. Z. 10", der vor einiger Zeit im Zuidersoc angehalten
und danach unter militärische Bewachung gestellt wurde,
wurde gemäß eines Beschlusses der Regierung an Deutsch¬
land zurückgegeben.  Gestern wurde das Schiff von
der eigens dazu bingesandten deutschen Besatzung von Nieu-
vediep über Terschelling nach Deutschland zürückgebracht.

Da« Programm de» franz. Arbetterverdande».
W. T.-B. Paris , 3. Mai . (Drahtbericht .) Der Allge-

meine Arbeiterverband (C . G. T.) erläßt - eine Er¬
klärung, in der er fein Programm  wiederholt , das er der
wirtschaftlichen Wiederaufrichtung Frankreichs zugrunde ge¬
legt hat . In dem Programm tritt er ein für die Errichtung
eines internationalen Konsortiums  zur Bec-
teiluiig der Rohmaterialien , für eine internationale,
unter der Kontrolle des Völkerbundes stehende Handels¬
flotte,  um die Frachtprerse zu regulieren , und ferner für
die Kontrolle der Einfuhr und ihre Verteilung ohne Ent¬
mischung von Vermittlern , für die Reorganisierung der
Eisenbahnen. für die wirtschaftliche Zusammen¬
gehörigkeit aller Völker,  für die internationale
Verteilung der Kriegslasten und für , die Beendigung der
Kolcnialexpeditionen sowie endlich auch für ein« andere inter¬
nationale P̂olitik . Die C. G . T. erklärt , die Arbeiter seien
sich des Ernstes der Lage bewußt , aber die Erhöhung der
Gebälter stelle das Gleichgewicht nicht wieder her und löse
nicht tie gestellten Probleme . Eine Umgestaltung der Methode
und eine andere Art der Verwaltung seien erforderlich.
Darum drehe sich der Kampf im allgemeinen.

*

W. T.-B. Paris , Mai . (Drahtbericht .) Die L a g e i m
Eisenbahnerausstand ist unverändert.  Mit
Hilfe von Arbeitswilligen und Freiwilligen konnte der Ver-
kebr bisher aufrecht erbalten werden . Auf den großen Linien
verkehren die Züge fahrplanmäßig . Desgleichen fahren
Lebcnsmittelzüg«.

Die unsicheren Zustände in Irland.
W. T.-B. Amsterdam» 3. Mar . (Drcchtberickt.) Wie eng¬

lische Mütter mewen , wurden di« Pol izei statio nen in
Gortrn  litNd Plumbridge (Grafschaft Throne )) nieder-
grbvannt . In Londoniderry  wunden Samstagnacht zwei
Pol ' zeibeamte durch Schüsse vevwurildct. Auf >dem Bahnhof
von Dingle (Kerry ) vaiuibte «in« An zähl Männer Zelte,
Decken und ander« Ausrü >stumgsge,genstän!de,̂ nie für ein MAi-
lärlager bestimmt waren nnid verbrannten sie auf der Straß «.
In Cork  träten 14 gefangene Sinnfomer in den Hunger-
streik.

Adana von de» Franzosen geräumt.
IV. T.-B. Paris , 3. Mai . (Drahtbericht .) Nach einem

Privattelegramm des „Petit Journal " mekdat der Berichter¬
statter des „Daily Expreß" Es Be - rut  vom 27. AprA, daß
die französischere Tmippen di« Stadt Adana geräumt
hätten . Mau habe feit einem Monat keine Nachrichten von
der frianzössscheri Garruson von «Belemadir und
Bozanti.  Auch sei man ohne Nachricht von den AmWiLa»
nov», die sich in Hadzin  limidH uurrije  befänden.

Die Reichstagswahlen.
W. T.-B. Berlin , 1. Mai . Der Neichsvrässdent hat durch

Verordnung vom 80. April 1920 die Hauptwahlen znm
Reichstag auf den 6. Juni anberaumi.  Gleich¬
zeitig hat er auf Grund der Ermächtigung des Reichswahl-
gesetzes bestimmt, daß in ganz Ostpreußen , in ganz Ober>
s.hlesien und in ganz Schleswig -Holstein sowie in dem der
Abstimmung unterliegender : Teil des Kreises Ramslau dir
Wahlen aufgeschoben  werden . Die Bestimmung de»
Wahltages für kiese Reichsteile bleibt Vorbehalten. Ti«
Wahlen in Ostpreußen und in Oberschlesien werden erst nach
erfolgter Volksabstimmung , die Wahlen in Schleswig-Holstein
erst dann stattfinden , wenn die Grenze gegenüber Dänemark
feststeht. In den Reichsteilen , in denen die Wahlen aufge-
schoken sind, haben alle Vorbereitungen vorerst zu undr-
bleihen. Der Reichsminister des Innern wird seinerzeit be¬
stimmen, wann dort diese Wahlvorbereitungen in Angriff
genommen tocrden können.

Reichstagswahlen und Abstimmungsgediet«.
Dz. Berlin , 2. Mai . Der Reichspräsident und die Reichs-

-egiernng erlassen einen Aufruf  an die Deutschen in Ober>
schlesien, Ostpreußen , Schleswig , Eupen , Malmedy und Saar>
gebiet, in dem es u. a. heißt:

Am 6. Jum soll der deutsche Reichstag  gewählt » er»
den. Die Bewohner der Abstimmungsgebiete werden an
dieser Reichstagswahl nicht teil nehmen.  Es ist nicht
daran zu zweifeln , daß die Abstimmungsgebiete am Tage
der Entscheidung mit überwältigender Mehrheit bekunden
werden, für alle Zeit bei Deutschland verbleiben zu wollen.
Reichsregierung und Nationalversammlung sind über»!«-
gekommen, die Reichstagswahlen in den Abstimmungs¬
gebieten und den unmittelbar benachbarten Reichsftellen
bis nach der Entscheidung über die natio¬
nale Zugehörigkeit  zu verschieden. Das gleiche soll
für Schleswig-Holstein gelten , da die Entscheidung üb«
die Grenzziehung in Nordschleswig noch nicht gefallen ist.
Bis 4U Neuwablen in den erwähnten Gebieten gelten di«
für diese Bezirke , in die Natronalvers rmmlung entsandteN
Vertreter als Abgeordnete des Reichstag?. Di« harte«
Bestimmungen des Friedensvertrages machen in Eup««,
Malmedy und im Saargebiet eine Wahl unmöglich. Die
deutsche Heimat gibt diese Gebiete nicht
preis  und verspricht, für ihr« Sorgen und SchmerzW
stets ein aufmerksames Ohr zu haben.

Der deutsche Mietertag.
Bb. Naumburg a. d. S ., 2. Mai . Vom 28. April bis

1. Mai fand biex der Deutsche Mietertag statt, zu dem IBf
Al geordnete erschienen waren , die 191 Vereine mit 250008
Mirgliedern vertraten . Der Vorsitzende des Allgemeine«
Mietcrnerbendes Deutschlands . Karl R o ck st r o h (Berlin ),
wies auf die Wichtigkeit der Tagung hin . die für die Zukunft
der Mieter Richtung geben und auch eine Verschmelzmu,
zwischen dem Allgemeinen Mieterverband Dcntschlands und
dem Bund deutscher Mieterveretne herbeiführen soll. G.
M a l l w i tz (Kiel) forderte die Sozialisierung von Grund
u>rd Bodeir. Fischer (Frankfurt ) empfahl die Beischmelzunz
der deutschen Rretervereine zu einem einzigen großen
Mietcrverland , um geschloffen zu der Frage der Wohnungs-
mangeloidnung , rer Mietssteuer ) des Enteigmmgsrechts und
deS Reichswirtschaftsrats Stellung nehmen zu können. Die
Verschnielrung der beiden Verbände wurde beschlossen. In
einer Entschließung  wurden folgende Endziele der deut¬
schen Mieterveretne niodergelegt:

„Ter Festsetzung der Höchstmietenanordnung des preutzi-
schen Wohlfahrtsministeriums wird ziigeirimmt, diese»
Rotgesctz wird aber nur als der erste Schritt zu einer
sozialen Umgestaltung des deutschen Wohnrechts angesehen.
Das Mrtkeitimmungsrecht der Mieter in ota  Häusern isi
ausznbaven und bei Festsetzung der Mieten , der Unkosten
und der Wiederherstellungskosten zu berücksichtigen. Bcrm
Wrlmungsnmt muß ein Mietkataster gefiihrt werden; eine
Reichsmicterbank wie auch Gemeindemieterbculken sind zu
gründen"

Ül er Mieteinigungsämster und Mietsverträge sprach
Wils (Steglitz ). Zum Schluß sprach sich der Mietertag für
Schafiung eires Wohnungssiedelungsreckts und für Soziali-
sieri'vg des Wohnungswesens aus . Künftig soll der Deutsche
Mietcrtag alljährlich im April zusammentreten.

Der Aufenthalt de» Majors Bischofs.
8r . München, 3. Mai. (Eig. Drahtbericht.s Der „München«

Pust" zufolge scll sich der bekannte Major Bischofs, der eine zertlang
in einem Greisswalder Hotel, dann auf seinem Gut« in Pommern
wohnte, gegenwärtig in Bayern aufhalten.

Di« Frankfurter Messe.
Dz.  Frankfurt a. M .» 9. Mai . i.Deihtberrcht.) Der

Besuch  der Messe war schon am ersten Tag«, gestern, außer-
ordentlich stark. Ein großer Teil der Käufer ist bereits ein-
gctresfen und für die nächsten Tage ist eine weitere große
Anzahl von Besnchern angemeldet . Schon am ersten Tage
wurden beträchtliche Einkäufe  getätigt , vor allem
durch schwedische Besucher auf Kontrakte . Gestern besuche
eine Reihe der offiziellen Teilnehmer am Wirtschastskongreß
die Messe, darunter auch der Vertreter der italienischen
Regierung . Der Abgesandte der holländischen Regierung,
Sickele, ist gleichfalls eingetrofsen , um wäbrend mehrerer
Tage die Messe zu besichtigen. Heute war schon in den Früh-
siunden das Leben in der MeßstaDt außerordentlich rege. Für
die Mittagsstunden sind die Vertreter der rerchs- und
bundesstaatlichen Regierungen angekündigt . Ihnen schsiM
sich der östrrreichijche fftfftgfet * SektwrMef st»
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Wiesbadener Nachrichten.
Aus - er Dorstandsfktznng - er Handwerkskammer.

Die Stelle zur Womitu-ag in Siisuiersochen ist eröfftiet
rvorSen Mwd wird boveÄS r-scht «stack in Anspruch genommen.

Die MaffanHche KrTl-ĉ ZddlWass-e hcct ldor von der Kammer
Ncg-ebeinqn Anregung mit Rücksicht aujf die Entwertung des
-Goldes die HöchsGrenze für Daril-chen über 3000 M. herauf-
zu-jchen, statchgegeib« !. — Die Geschäftsstelle ist megen Zu-
tasseiiNg von !SchüI«r .-Ein ?!eHcchr7arte!l vorlstellitz geworden. —
Die Veveiiniignmg des Allgemeinen Gen,oss>en>schcrftsvsrbands
mit dem HEptreckan -- Deutscher gewerVlicher Genossenlschaf-
'den zu einem „Deutfchsn GenosfemschcuftAverbninÄ" ist erfolgt.
Noch ,der Anisicht des KanrmeckorjtaaiÜs sollte nunmehr amh
die BewschmslZiMg der Revifiansver >bänide n-nid der Ausschluß
aller HendTverker-Genessensthastsn an den Deutschen Ge-
iwssenschastsverlband betrieben merjdün. — Die nächste Voll-
versamanilung der Kammer Mi-rid«m 18. Mai stattfinden . Vor-
behaWich der Zustimmumg des AwsschussloS für das stehrtings-
wssen soll im bar Kcimmersttznng vorgeschlagen wecken, die
MeistetPrüfumgkgebühr auf 75 M„ Nr Bauhandwerker und
'̂ xiwrnsteinseger «m,f 60 die Gesellenp rüfung sgcibühr ans
20 M. und die Gntschäidiguing-fivr die KormnissionAmi-tgsli'cker
auf 4 M . frir die Stunde festzusetzen. — Der SätzungAentwiurf
für die Kvar-kenkaffe für seWistäridige Handwerker ist vom -Re-
gierungLpräisidonten gebilligt worden. Die Bildung eines
provisorischen Drrstanldes auis je einem Mitglied der Kammer,
des Jnnnnysanöfchusses und des GewerbevereinS für Nassau
wird nunmehr ÄS .zweckmäßig amgesehsn. Vorbehaltlich ihrer
Zuftiimuariwz sollen der KcmnmenvotsttzendeCarstens , der
JnnuriigSeiusichuhvorsrtzenbe Kailtwiasser und der Geweckever-
eiinsvoaPhende Fuftizrat Tr . BickÄ diesen B.wstand bilden . —
Bezüglich der Unternehmerberisicherumggegen Unfall steht der
ÄwmMsrvonstllnd auf dem Standpunkt , daß die kleineren Un-
iewnchnrer der >Be,r!siche-rMi-Mpflicht unterstellt unid die Ver-
jicherungSgvLUAL von 300g M . -crrnf 10- bis 12 000 M. herauf-
gösetzt merde. — Dem Messeveröin in Frankfurt tritt die Kam-
-m-er mit 100 M. JhhMsbeitrag bei. — Auf Anträge des
Nassanischsn Fartbildungsschulvereins lauf Festsetzung des
Stuniderchonorairs für hcmidw. Fortbildungskurse bezw. auf
Zuziehung eines geweaÄichen FortbildungsschUllehvevs zu
zcker BrüfungSkomuriffion 'glaubt der Vorstand um so weniger
eingehen zu sollen, «ts erst kürzlich das Honorar auf 8 M. fest¬
gesetzt wurde , und als es jeder Prüfunigskommission fveistüht,
einen FortbiLdungsschuAehrer zuzntziehen. — Der Zentr -ckvor-
stand 'des Gs v̂enbeversins für 'Nassau hat auf den 3. Mai eine
Versammlung estiboruten zur Gründung eines Städtverbands
tes WiesbadeirrorHandwerks und 'Kleingeiwerbes im Anschluß
an den Verein . Mit der Vertnetung der Kammer in dieser
Berfrmmlang wunde der Synldikus Schräder beauftragt.

— Erwerbslosenfürscrge . Nachdem vor einiger Zeit die
FamiliiemziHHWgefür auswärts lANbeitende eingestellt wecken
mutzten, müssen 'Uunmehr auch die Vergütungen für die
Wochenfahrkarten gemäß Verfügung der Negierung eingestellt
wenden. Nach den gestichen Bestianmunigün und den Ver¬
fügungen d̂er iRegtlerung darf freie Fahrt in den Beischäfti-
gungsort nur einmal und Mar bei der Übevstedelung in den
N'NMn Bchchäftiguugsrrt , nicht 'über für die ständigem Reifen
von dem BeffchästigringSort nach dem bcibohailtenen -Wohnort
gewährt wecken.

— Gerste oder Reis mit Sauerampfer . Es wird ums fol-
gmades -Kcchiiezept mitgeteW : yx Pfund Gerste wird ausge¬
sucht, gründlich gewaschen und mit Ä Liter Wasser 12 !biS 24
Stunden ringeweicht . Daun wick sie durch die Fleifchhack-
auaWare gedreht, mit dom nötigen Salz 16 Minuten ange¬
kocht und mrndrstens 4 Stunden i-n die Kochkiste gefetzt. Beim
Wuvichten werden -unter das fertige -Essen in Fett geröstete
Zrmebeln, -etwas Suppenwürze und gehackter, roher Sauer-
amPfeir gemischt, jedoch nur >so vtÄ, -daß -das Essen nicht zu
sauer wird . — Auls Reis läßt sich -eiin ähMches Gericht Her¬
stellen, 'das ebenso wie das oben beschriebene als ganzes
Mittagessen dienen kann. Sehr gut dazu passen aber auch
Bratkartoffeln und ein Pfannkuchen . .

— Der Eigenverbrauch des Landwirts ist umsatzstcurr-
pftichtig. Der -Reichsfinanzhof hat jüngst die für alle Lanid-
lvirwe wichtige Entsthsi -dung gefällt , daß der Eigenveckoauch
des Landwirts -und seiner Fami -lie umsatzsteuerpflichtig ist.
Nach der Entscheidung ist fteu-Krp-flichti'g, was -der LaUdwi-rt
für sich und in lErf.üllung seiner ges-ehlichen Unterhaltungs-
Pflicht für feine FamilienmÄgliedsr entnimmt . Der Ein»
rmknd, daß der Landwirt die Erzeugnisse seines laudwirtschaft-
sichen Betriebs zu besten Zwecken, näm'lich, um sich und seine
Angehörigen ackeiitsfäbig zu »rhalten , verwende, gcht fehl.
Der Landwirt verwerider seine landwirtschaftliche-n Erzeug-
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nasse dazu, sich Mid seine Angehörigen zu -ernähren ; die Not¬
wendigkeit dazu bestehe ohne Rücksicht darauf , wie er sich mit
se-i-nen Angehörigen zusammen -betätigt . Ein LniÄwirt hatte
in einer Beschwerde^bchau-ptet, feine 21 Fähre alte Tochter
und ein 14jahri -g-er Schn erhielten für ihre Arbeit in -der
Wirtschaft Lohn. Diese -Arbeit der Kinder entspricht aber nach
-der Entscheidung -des Rei-chsftrmnzhofs -der Vorschrift im
8 1417 dos Bürgerlichen Gesetzbuchs; was dafür gewährt ist,
ist nickst Entgelt für Di-cnstl-eistungen, sondern Erfüllung einer
Unterha-lts-pslicht .des Beschweckefübrers. Zum mindesten hätte
der Mbschluß-eines Dienstvertraas zwischen diesem und seinen
Kindern behauptet werden müssen, und zwar in Ansehung
van Diensten,, die , über die -Verpflichtung -der Kinder -nach
§ 1617 des Bürgerlichen- Gesetzbuchs lstn-ausgehen.

vsrbertchte Ober Ztnnst, Vorträge ««» versandt «».
* Konzert. In dem Orgelkonzert in der Marktkirche, das am

Mittwock um 6 llhr stattfinvet, wird ein sehr interessantes Pro¬
gramm zur Ausführung gelangen. Die „Chorvereinigung für die
Mlttnrchekonzerte" unter Leitung von Friedrich Petersen wird Chor-
gesänge aus dem 16. und 17. Jahrhundert von dem alten Italiener
F . Rosclli nnd Heinrich Schütz, bekanntlich einer der größten Vor¬
läufer Baws, zu Gehör bringen, außerdem zwei schöne alte Volks¬
lieder: „Das Leiden des Herrn" und „Ich wollt, daß ich daheime
war", bearbeitet von Oppcl und Albert Becker. Friedrich Petersen
wird das klanalchöne Präludium und Fuge in G-Dur aus op. 56
von Max Reger sowie die prächtige Takkata, Adagio und Fuge in
C-Dnr von Bach voriragen.

Ans dem Vereinsleven,

Sterling, also etwa 120 V6VM. Das höchste Deckgeld— 4000M. -
wird in Deutschland für Lastern verlangt, es entspräche gegenwärtig
einer Taxe von 13 Pfund Sterling in englischer Baluta. — Ein
deutscher Züchter sandte 1913 eine Stute nach England, »m ste dort
1914 decken zw lassen, „nd holte sie nicht rechtzeitig vor Ausbruch des
Krieges zurück. Sic wird ihm jetzt gegen Zahlung der Perpslcgungs-
kcsten— 660 Pfund Sterling gleich 180 000 M.! — zur Verfügung
gestellt.

Gerichtssaal.
* Auck, dos Gericht wird teurer. Ein sehr spaßhaftes Inter¬

mezzo ereignete sich in einer unter Vorsitz des Amtsgerichtsratsvon
Treskow verhandelten Schöftengerichtssache gegen zwei des Poßoer-
gehens anacklagte Galizier. Derartige Verhandlungen zählen seit
Monaten zü der Tagesordnung der Moabiter Schossengerichtr. In
den meisten Fällen wird aus 100 M. Geldstrafe erkannt, zu der noch
6 M. Gerichtskosten kommen. Als nun ein Galizier mft dem Namen
Pinkclstem zu 200 M. Geldstrafe verurteilt wurde, machte er ein sehr
erilaiintes Gesicht und erklärte: „Nu, Herr Gerichtsrat, es hat doch
bisher immer 106 M. gekostet?" Darauf der Vorsitzende: „Ja.
Pinkclstem, wir sind eben auch teurer geworden, wie alles andere. '
Bestellen Sie Ihren Leuten in der Grenadierstraße ruhig, es kostet
jetzt in Moabit 200 M., wir haben 100 Proz. ausgeschlagen!" Der
Angeklagte nahm die Erklärung völlig ernsthaft aus: „Ich werd's be¬
stellen!" sagte er.

Hande8steH»
* Der „Wiesbadener Frauenchor"  führt unter gütiger

Mitwirkung der „Concordia"  Mittwoch, den 12. Mai, abends
8 Ubr, im Kasino Schumanns beliebtes Werk „Der Rose Pilger¬
fahrt" aus, welchess» Wiesbaden seit langen Jahren nicht mehr
gehört wurde. Die größeren Soli singen: Gust'Y Alosf (Sopran),
Dora Ben'cher (Mezzo-Sopran), Fränzel Schneider (Alt), Konrad
Haub-Mainz (Tenor), Ludwig Metternich-Mainz (Baß). Die
kleineren Soli iibernahmen: Die Solistinnen des „Wiesbadener
Fraucilchcrk-": Hilda Wetz, Dorel Schneider, Cmnra Stemmler und
Franz. Ne:>. Am Flügel waltet Nellh Steng-r. Die Leitung hat
Franz Tannebcrg, der beliebte Dirigent der „Concordia", über-
nommen. Ter Kartenverkauf setzte schon rege ein.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Ei» Mädchen vermißt.

dt . Nied a. M», 1. Mai. Me 15jährige Tochter Cüse des
Schlossers Gerhard Schall, Wilhelmstraße, ist auf dem Wege von
Hi-chst nach hier spurlos verschwunden.

Aufgeklärter Raubmord.
bt . Limburg. 2. Mai, Der seit einer Woche vermißte Melker

En-il Küliii ist. lric nun ermittelt wurde, einem giaubmord zum
Opser gefallen. Als Täter kommen die Viehschloeizrr Friedrich und
Franz SLuIze aus Mittenwalde, zwei Brüder, in Frage. Friedrich
Schulze wurde bereits in Ueberau bei Darmstadt verhaftet und hat
ein vsfenes Geständnis abgelegt, daß er Käliw erschossen, beraubt und
dann mit Hilic seines Bruders in die Lahn getoorfen hat. Der
Mittäter ist noch flüchtig.

V. Hockhcim , 1 . Mai . Der hiesige Ortsverein der sozialdemo¬
kratischen Partei hat Hierselbst eine unentgeltlicheRechtsaus¬
kunftsstelle  errichtet , die Auskunft in Kranken-, Invaliden-
und Uitfallsachen sowie in Miets- und gewerblichen Angelegenheiten
erteilt.

W. T.-B. Frankfurt a. M., 2. Mai. (Drahtbericht.) Von Mitt¬
woch bis Freitag, vom 5. bis 7. Mai, sind bei den Güterabsertigungz.
stellen Frankfurt a. M., Hauptgüterbahnhof, Ost, Süd und West,
als Frachtstuckgut nur Mcßgut und Betriebsstoffe für Motore, wie
Venzin. Benzol, Petroleum usw., und leere Behälter hierfür anzu-
nehmeit.

Sport.
* Radsport. (Gau 9 Frankfurt a. M.) Am Sonntag, den

9. Mai. fmdet die erste diesiähcige Gauwanderfahrt für das besetzte
Gebiet statt. Abfahrt morgens 9 Uhr vom Restaurant „Westendhos",
Sch.valbacher Straße 46, nach der Eisernen Hand, Wehen, Bleiden¬
stadt, Langenschwalbach, dort Mittagsrast im „Berliner Hof" (Be¬
sichtigung der Stahlquellen). Dann durch herrlichen Wald mit
Steigung nach Wambach, von da über Schlangenbad nach Neudorf,
Eltville, „Rbemguuer Hof", Niederwalluf, Schierstein, Biebrich.
Dort Auflösung der Teilnehmer. Die Fahrt eignet sich auch für
ältere Damen und Herren, da langsam gefahren wird.

* Die Wertzunahme des Vollbluts. Tracery ist seinem Tohne The
Panther, dem vorjährigen Sieger in den 2000 Guineas, nach Argen¬
tinien tcfplqt. Der Verkaufspreisvon 50000 Pfund Sterlin schuigt,
wie im Aprilhest von „Vollblut" (Verlag August Rehcr, Berlin) mit¬
geteilt wird, den Prince Palatme-„Rekord" (40 000 Pfund Sterlin)
um 20 v. H. Nach dem jetzigen Stande der Valuta (25. März 1920)
kommt diese Summe einer Mark-Parität von 15 Millionen
gleich. Um ein anderes Bild zu geben, welch« Werte jetzt für uns
in Betracht kommen̂ The Tetrarchs Decktaxe beträgt 400 Pfund

LerUnsr vsvissakurss.
W.  T.-B. Berlin , 3. Mai. Drahtliche AusatMun ^en fQr

Holland . . 8072 .75 G . Mk. 2077 .25 B. für 100 Gulden
Belgien . . 386 .60 G. 365 .40 B. 100 Franken
Norwegen 1083 .75 G. 1086 .25 B. 100 Kronen
Dänemark 958 .00 G. 961 .00 B. 100 Kronen
Schweden 1218 .75 G. 1221 .75 B. 100 Kronen
Finnland . 302 .20 S. 302 .80 B. 100Finn. Mark
Italien . . 253 .70 G. 254 .30 B. 100 Lire
London . . 218 .75 G. 219 .25 B. 1Pfd. Sterling
New-York 36 .90 G. 57 .10 B. 1 Dollar
Paris . . . 342 .10 G. 342 .90 B. 100 Franken
Schweiz . 1014 .00 G. 1016 .00 B. 100 Franken
Spanien . 964 .00 G. 968 .00 B. 100 Pesetas
Wien alte 21 .48 G. 21 .52 B. 100 Kronen

« D. Oe. 27 .22 G. 27 . 28 B. 100 Kronen
Prag . . . 88 .80 G. 89 .00 a 100 Kronen
Budapest . 24 .47 G. 24 .53 a 100 Kronen
Bulgarien 00 .00 G. oo.oo a 100 Lei
Konstantinopel . 00 .00 G. « oo.oo a 1 türk. Pfand

Ißdustrie und Handel.
* Außenhandel der Vereinigten Staaten von Amerika.

Einer 1 Reatermeldung zufolge hatte die Einfuhr in den Ver¬
einigten Staaten im Monat März einen Wert von 484 MilL
Dollar, womit der bisher erreichte Höchstbetrae. nämlich
im Januar, um 10 Miü. Doll, überschritten ist. Der Wert
der Ausfuhr im März betrue 820 MiQ. Doll.

* Buderussche Eisenwerke , A.-G., Wetzlar. Dem Ge¬
schäftsbericht zufolee erzielte das Unternehmen im ver¬
flossenen Jahr einen Betriebsüberschuß vo.i 10 779 371 M.
(i . V 711 758 M.i . Die Unkosten erforderten 3 457 770 M.
(1500631 M.I. und für Zinsen waren 207 015 M. (298 484
Mark) zu zahlen. Nach Abzug von 4 565 707 M. (4 092 391
Mark) Abschreibungen ergab sich einschließlich 155 900 M.
(200 VOCM.) Vertrag ein Reingewinn von 2704 780 M.
(1996 20» M.). woraus, wie schon gemeldet, wieder eine
Dividende von 7h  Proz . auf 28.5 (22) Mill. M. Aktienkapital
verteilt werd“n soll. Die Gesellschaft konnte in den letzten
Monaten an den Roheisenverband kaum noch Ablieferungen
bewirken, da das von ihr erzeugte Roheisen noch nicht ge¬
nügte. die eigenen Werke auch nur einigermaßen aus¬
reichend zu beliefern.

* Donncrsmarckhiitte. Oberschlesische Eisen- und
Kahlenwerke . Nach dem Abschluß für 1919 beträgt der
Reingewinn einschließlich 430426 M. (428 957 M.) Vortrag
2 884 255 M. (2 427 342 M.). Davon werden 15 Proz.
(12 Proz.) Dividende beantragt bei 876251 M. Vortrag.

Wettervoraussage für Dienstag , 4 . Mai 1920
von der Meteorolog. Abteilung des Physika!. Vereins zu Frankfurt a. M.

Wolkig, meist trocken, mäßig warm, südwestliche bis
westliche Winde.

Ste rNorgen-Ausgabe umfaßt s Setten.
Hauptschriftleit« : H. Lettin.

verantwortlichfür den politischen Teil: ft. »ünther ; für den Unter»
halwngsteil : B. o. Stauenoorf:  für den lolalen und provinziellen Täl.
sowie «enchrssaal und Handel: W. Sfür  sie Anzeigen und «eklam« j

H. Dornaus.  sämtlich in Wiesbaden.
Drucku. Verlag der& Schellender , 'schen Hofbuchdruderettu OuüMM.

Sprechstunde ter Echristlettung UMl Ute

(50. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Im Spiel des Lebens.
Roman von Hann« Hergrt(Wiesbaden).

Und hatte sie nun nicht allen Grund zufrieden zu
sein? Nein , ein Schmerzgefühl blieb in ihr zurück!
Was würde Hans Eutftein sagen? Hatte er nicht ge¬
hofft, Sylvias Liebe zu erringen , oder sich sogar schon
ihrer Neigung sicher gefühlt? Und sie, Hedda, sollte
es fein, die ihm das Geschehens mitteilen und ihm aber¬
mals liebe Hoffnungen zertrümmern würde.

Sie und Hans Eutftein waren wieder gute Freunds
geworden, und nun sollte ihr harmonisches Zufamnlen-
fein durch diesen neuen Schlag getrübt werden. Das
Herz tat ihr weh!

Wie sie selbst es nicht gewußt , so wenig ahnte auch
er, was Sylvia zu ihrer plögiichen Abreise getrieben
hatte . Wie ruhig war er gewesen, als sie ihm .erregt
mitgeteilt , daß Sylvia Kap Martin verlaffen habe,
wie beredt hatte er sie auf baldige Nachrichten ver¬
tröstet . Und nun hatte sie Norberts Brief ! Wie er
diese Nachricht wohl aufnahni ? Sie zitterte davor,
und doch blieb ihr nichts übrig , als das Zimnlermüd-
chcn hinzuschicken und ihn zu sich zu bitten.

„Herr Gutstein ist nicht auf seinem Zimmer ", mel¬
dete dieses, „und sein Diener jagt , er sei seit einer
Stunde mit Wolf im Park"

„Schön, ich danke" , sagte Hedda und trat auf den
Balkon hinaus , aber sie konnte von nen beiden nichts
entdecken. So hieß es also warten , warten mit dieser
Unruhe im Herzen!

Sie setzte sich an ihren kleinen Schreibtisch nieder,
und begann Norberts Brief zum dritten Male zu lesen.
Jetzt erst fiel ihr ein, daß er ihr nicht eimal eine Adresse
angegeben hatte . Wie egoistisch das Glück doch machte,
nun konnte sie den beiden Glückseligen nicht einmal
einen Herzensgrutz schicken

Und kam  dachte sie an Seejeld . Dort zog ihre

geliebte Sylvia als Herrin ein, uns Hans Eutftein
niutzte Norberts Glück aus nächster Nähe mit ansehen
2b ihm das die Heiinur, fein altes, schönes Gut nicht
verleidete , von dem er in litzter Zeit wieder so viel
gesprochen, unv das ste gehofft hatte , in nächster Zeit
wieder zv sehen? !

Was wurde nun aus alledem? Mutzte sie, nach
Berlin zurückgekehrt, noch lange dort allein mit Doris
hausen, oder erinnerte sich der Bruder ihres Wunsches,
nach Seefeld überzustedeln ? 2der bekam sie gar den
Auftrag , dort alles für da? junge Paar vorzubereiten
und einzurichten?

3'iellcicht dachten sie in ihrem Glück doch bald ein-
n.al ihrer und nicht erst nach einigen Wochen, wie
Norbert übermütig geschrieben! — — —

Helles, jubelndes Lachen tonte aus dem Park her¬
aus und weckte Hedda aus ihrem Sinnen.

„Mama , Mama !" rief Doris ' Stimme , und die
junge Frau stand mit wenig Schritten auf dem Balkon.
Unten aber , auf dem breiten Ktesweg , fuhr ein kleiner,
von Wolf gezogener Sportwagen , und darin satz mit
glühenden Wangen Doris und hielt die roten Zügel in
den Händen , mit denen sie das kleine Gespann lenkte.
„Sieh nur , wie wundervoll , Mama ", rief sie der oben
erscheinenden Mutter zu. „Wolf kann auch traben,
dann geht es schneller!"

Unten hatten sich Hotelgäste wie auch Angestellte
des Hauses um das seltene Fuhrwerk versammelt, und
sie alle bewunderten Wolf , der sich genau bewuht war,
daß er den Mittelpunkt des Interesses bildete.

Er zog den kleinen Wagen , von Johann geführt,
mit großer Würde hin und her und schaute sich ab und
zu verständnisinnig nach dem jubelnden Kind im
Wagen um.

Eutstein selbst stand unter den Zuschauern, die das
Gefährt umgaben und hatte , als die junge Frau er¬
schien, froh den Hut geschwenkt Nun trat er in das
Hotel zurück und klopfte gleich darauf an Heddas Tür.

»Ich störe doch nichts " trug er, „aber ich konnte
mir nicht versagen, einmal oorzusprechen, da mir von

unten schien, als hätten sich die Sorgensalten von
gestern auf Zhrer Stirn noch nicht verzogen. Kann ich
etwas für Sie tun ? "

Hedda antwortete nichts. Sie deutete mit einer
einladenden Handbewegung nach einem Sessel und
reichte ihm dann wortlos das Schreiben des Britders.

„Norberts Hand '', sagte Hans Guistein erstaunt,
„und gleich ein halbe - Buch? Und ich soll es lesen?"

„Ja bitte ", sagte Hedda, »nd ihr Ton kam ihm be¬
drückt vor . Was gab es senil da ' Unerfreuliche Dinge?

Mit mißmutig gefalteten Brauen öegann Eutftein
den Brief zu lesen, doch schon nach den ersten Worten
hellte sich sein Gesicht auf . Hedda sah es, und sie wußte,
jetzt freute er sich mtt dem Bruder . Aber nun weiter,
wenn erst der Name der jungen Frau fiel, — angstvoll
hing ihr Blick an seinem Gesicht. (Schluß folgt.)

Neue Bücher.
^ * ,.25 ie 9! I) c in Ia n bt " . Ein Heimatbuchnon Karl d ' Ester
Im Verlage von Friedrich Vrandstatter in Leipzig Ist soeben ein »m-
faisendeo Buch über die ryeiniscken Lande erschienen, das bei aller 'Neich-
tc-lttgkeit lsast 400  Seiten ) zu dein für heutige Berhäitnifle beinahe billige«
P ' eis r-on OM  M . gebunden angeboten wird. Fn Aussätzen, Erzählungen
Gedichten und Liedern ist hier i» ziemlich alles zufammengetragen, wae
über das weit- Usergcbiet des Rheines und seiner RebenNler ge.
sagt und geschrieben« orden ist Namhafte Autoren (von bekannten noch
lebenden unseier engeren Heimat nennen wir nur Schulte vom Brü'ih
Joseph Lauft, Leo Siernberg und Landrat « Buchtingj haben ihren «ei!
trag ,« dem Werke zur Verfügung gestellt. Vit liebeoaller Bert, -fang i»
den Gegenstandund mit ichartem Blick kur das Thaiakteriftische hat der
Heiausgeber ein tresfendes Bild von der Physiognomieder - -
Lande zusammengesetzt Die einzelnen Stücke dieser Mosaik sind mit Ge¬
schmack auogowühlt. An der kundigen Hand d-Esters wallfahren wir voni
„goldenen" Mainz bro zum „heiligen- Kein und hinab znm Nied-.rrhein,
stieiien durch die laler der zahlreichen Reb-nflüsse mb steige» aus di,
sonnigen und rauhen Hohen. Kineingewoben in die Schild-rungen de,
vielgestaltigen Schvnbeit und Gigenart de, Landes find charakteriltisch,
Biloer aus der wechselreichen Geschichte soiner Bewohner, « ir erleben
die Zeit der Romerberrschast. den Glanz mittelalterlicher Kaiserhoheit, di,
sturmb-wegten Jahrhundert- der Neuzeit und schauen den Entwickelung-,
gan- und »en T'ego-zng der ältere, und jüngerm rheinischen Industrie.
In diesen Lied ichwercr und zielbewuhterArbeit sehli aber auch nicht da-
Lachen echr rhemlsch» Frahlichkeit und Lebensfreude. „Dis Rheinland--
find ein echtes, rechtes s ->m-tbuch das i-dem Freunde rheinischer Bei.
g- n̂ micheii und Gegenwart, rheinischer Sitten und » riiuche et« » zu «ci<
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Wekbliche Personen )

[ jtattfmSitntld)«» Personal)

Kaufm. Persona!.
Wer Stellung sucht

oder zu vergäben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 28.
Fernspr . 6185. F376

Zz.Miorijtin
mit guter Schulbildung u
guter Handschrift gesucht
Angebote mit Gehaltsang.
u. P . 824 an d. Tagbl .-V.

Kanzlisttn
durchaus aewandt in
Maschinenschreiben und
Stenographie . zum sofor¬
tigen Eiatrttt « sucht.
Schrift !. Ana. an FS77

Äret»ai*«H&»§
St . (»»erSham'cn » Ri.

Stenotypistin
gesucht. Off. mit Ang. der
Gehaltsansvr . u. L. 82V
an den Taabl .-Berlag.

WWWM
jus 15. Mai f. zahnärzt¬
liche Praxis gesucht. Off.
imit Gehaltsansvrüchen u.
>Ä< 825 an d. Taabl .-Berl.
' Für hie vacktweise Ueber-
inahme meiner Poftkarten-
Zeatrale eine zuocrl.

Person gesucht.
R. BaSmann . Kircka. 18.

Branckeknndiae
Verkäuferin

amn 1. Juni gesucht.
Hirschfekd. Lanoiasse 27.
Schmu ck- u. Le derwaren.

MMti « »
für Trinkhallen ges. Kl.
Kaution erforderl . Karl
Hoch, Dotzheim  er Str . 109.
Lehrmädchen

aus «cktb. Familie bei
A) Mk. m»u. Bereut , «es.
Kirschfeld. Lauaaaste 27.

Schmuck. «. Lederwe ren.
^ GewrrÄich« Personal ^)

Tüchtige Prägerin
u. 1 Lehrmädchen für die
Prägerei gesucht.
Papieransstatt Holsttnskh,

Kl. Burgstraße S.

Schneiderin
allererste Abänderin, die
auch im Abstecken ge¬
wandt ist, bei hoh. Lohn
gesucht. Segall,

Langgasse 35.

Arbeiterinnen
gesucht.
Büste«. Damensihueiderei,

Walramstr . 32. 1.
Rock. «. Taille ».

Arbeiterinnen
sucht, E. RieS-Uebereck.

inttrake 15. 1.
lige Buötbeitßrin

sofort für dauernd ges.
Tilde Stamm.

BiSrnarckrina 42. 1. Stock.

tbeins
V

Zuarbeiterinnen
für Taillen u. Röcke ges.

Brote Eschenaurr.
Emser Str . 2.

Tücktiae Zuarbeiterin
iafori für dauernd gesuclst

ellritzstrcike 18, 2 r.
MWWW ?W 7

tüchtig im Ondulieren u.
Frisieren , für sof. gesucht.

Gerhard . Rerostraße 38.
Büglerin

ins OauS gesucht. Off . u.
(MIC 011
gtiiflies IM«

oder unabhängige Frau
für Maickinen -Wäscherei
gesucht. Guter Lohn und
freie Kost.

Hotel Reicksvost.
Nikolasstraße 16—18.

Mädcken als Einlegerin
gesucht. Buchdruck. Müller,
Maucraasse 10.
«RI
das gut flicken k.. nachm,
zum Empfang v. Patient,
gsst auf 15. 5.. fow. tücht.

Nach. Fricdrichstraße 45,
ß A ., zw. 8 u. 8 Uhr.

Kinderfräulein
sof. gesucht. Nosenzweig.
Neroberastraße 8._

Anständige Fra«
oder Fräulein zu einer
alten Dame für nachnnitt.
von 3—7 Uhr gesucht.
Dieselbe müßte 1—2mal
wüchentl. einen Kranken-
sahrftuh! bedienen u . in
einfach. Flickarbeiten usw.
etwas bewand, sein. Vor¬
zustellen levt. mit Zeugn .s
von 11—3 oder 6—8 Uhr

Cheftöchin
Kaffee- u. Beiköch.. All.-.
Hans -, Kücken-, Zimmer-
mädcken. Büfett - u. Ser-
vierfräulcins , Saaltöchter.
Herrickaftsköckin., Etüden
ukw. sucht die Vermittlung

Hugo Lana.
gewerbsm. SteSenverm .,
Bleickstraße 23. Tel. 3061

Köchin
oder Alleinmädchen, welch,
gutbüraerlich kochen kann
zum baldigen Eintr . ges.
Dr Loeb. Kirckaaii« 43, 1.

Ducke
Vers Pens .-. HerrschaftS-
köck.. Stütze, koch., best. u.
eins. Haus -, Zim .-, Allein-
u. Küchenmädch., h. Lohn.
Personal für Ausländer.
Frau Kathinka Hardt , ge-
wrrlhsmäßige Stellenver-
»rtttlenn . SclMgaffe 7, 1,
Telethon 4372.
Sncke s,kort perfekte

Köchin.
Hoher Lohn.

Rnffelstratze 35.
Such« tüchtige Kochin
od. einfache Stütze

w. auch Hausarbeit mit¬
übernimmt . gegen guten
Gehalt . Frau Borchardt.
HauS Brandenburg in
RüdeSbeim am Rhein.

SM . Willen
kucken empf. Herrschakts-
köch.. Allein-, Haus - und
3immerm8dck.. Kinderirl.
ukw. bei hohem Lohn d.
die Vermittlung

Hugo Lang.
gewerbsm. Stellenverm ..
Vleichstt. 23. - Tel. 3061.

Stütze
einfach, selbständig u. zu¬
verlässig. zu 2 Damen ge¬
sucht. Oft . mit Gehalts-
ansvr . u. T. 823 Taabl .-V.

Einfache SMtze
mit g. Zeugn ., für alle
häuSl. Arbeiten für klein.
Saush . aes. Off . m. Ansp.
u. F. 811 an d. Taabl .-V.
Krätt . Mädchen gesucht.

Steinmetz. Maritzstr . 60.
Ein ehrliches fleißiges
Alleinmädchen

sofort gesucht.
Fnna . Moritzstraße 68.

Z Besseres
I Wlmimn
sdas bürgerlich kocht, in
8 klein. Haushalt bei hohem
§ Lohn zum 15. 5. gesucht.

Fra « August,
j Wilhelmstraße 44.

Tüchtige« Mädchen.
in Kücke u. Hausarbeit
bewandert, bet gut. Lohn
gesucht, v. Hauff . Wil-
belmstraße 22.

liütlges Illen
baldigst gesucht

Webergasse 4. 2.
Fg . ord. Hausmädchen

für kl. Haushalt zum
1. Mai gesucht. Näheres
Hcttnräth . Parkstraße 19.
Trievbon 2008.
Alleinmädchen
das selbständig kochen f.,
für kleinen Haushalt per
15. 5. gesucht.
Frau Gustav Floersheim,

Nikolgsstrgße 41.
Für Haus u. Küche aut

kmvfoblenes
Mädchen

gesucht Nerobergstr . 12.

Gesucht per 15. Mai
für kleinen deutschen
Haushaltnettes
Aki « Ä « Ni

das gut bürgerlich kochen
kann. Hoher Lohn, gute
Verpflegung u. Behand¬
lung. » or«, Wallufer
Straße 11, 3.

Gesucht Mädchen,
welches bürgerlich kochen
kann u. Hausarbeit über¬
nimmt . Hausmädch. vorh.

Fischerstraße 8.

Mädcken
für den Haushalt hei gut.
Verpfleg, u. Lohn gesucht.
Schuhaesihäft Neugasse 22.

Alleinmädchen
zum 15. Mai gesucht
Rheinstraße 15. 2. Vorst.
bis 11, 1—4. «. 7 Uhr.

Gesucht zum 1. Mai
saubere« fleißiges Allein
mädcken. Kochen nicht Be¬
ding. Guter Lohn, Kost.
Beb. Walkmühlstr. 8, 1

Fleißiges braveZ

gegen hohen Lohn u. bei
gut. Verpflegung gesucht.
Vorkenntnisse nicht unbe
dingt erforderlich.

Frau Kommerzienrat
Schürmann
Kavellenstraste 60.

PraveS Alleinmädchen
l«ei gut. Lohn u. Behandl.
aes. Rheinstraße 50, 1.
Alleinmädchen
auch jung . Madch . sos. od.
sp aes. „Rhcknstr. 98, 3,

Maschen
für kl. Haushalt , etwas
Kochkenntnisse. für sofort
gesucht. Gute Verpflegung
und Lohn. Sckivpers.
Frankfurter Str . 16. B.

Saab . Mädchen
gesucht Rheinstr . 118, 2,

Für sofort durchaus
zuverl. selbstünd.

od. unabhäng. Frau bei
sehr g. Lohn u. Kost ges.

WnbWlWsseI2,2.
Mädchen od. unabh. Frau
zu alt . Herrn ges. Nah.
Albreckitstraße 21. 2.
Alleinmädchen
das locken kann, v. Ehe»,
bei autem Lohn gesucht
Kaiser -Friedr .-Rina 49, 2.

Zuverlässiges

in autes HerrschaftShaus
gesucht

Uhlandstraße 19.

HwmVW
od. eins. Stütze m. gut.
Zeugn. Per 15. Mai ges.
Hilfe vorhanden, Wäsche
außer d. Hause. Kahn,
Ringkirche 4, 2.

Tückst. Mädchen. tw. kochen kann oder eins.
Stühe in kl. Billenhaus-
dalt 12 Personen ! gesucht
Hildastraße 12.
AntWZes Mchkll

in kleinen Haushalt so¬
fort gesucht Schwalbacher
Straße 38. Parterre.

Junges Mädcken
wird gegen guten Lohn
gef, Ade!heidnrake93 . 1.

MMerWen
sof aes. Kirchaaffe 22. 1.

Sogleich Hausmädchen
alß Aushilfe aes. Könnte
spater als Alleinmädchen
Ueihen Hoher Lohn.
Nervberastraße 21._
Alleinmädchen
in der feinbürgerl . Küche
ganz selbst., in ruhigen
Haushalt 12 Perf .j für
15. Mai gef. Monatsfr . v.
Näh. Martinstratze1V , B.

. Mädchen
arb f. ganz ad.
s. Porsvr 10—3

Niederwaldstr . 14, 3 f.
Angeres Up”

w. evt. zu Haufe schlafen
kann, für Haushalt und
Küche gesucht.

Hotel Burghof.
-Sanggaffe 18, 1,

Ein Mädchen,
welches selbständig gut
kochen kann, sowie ein
Zimmermädchen gesucht
(Uoetßestraße5. 2._ilfl. MrTMW
w. a. d. Frau vertr. kann,
hei hohem Lohn gesucht.
Näh , im Taabl .-Berl . Jr
Mm  chri.Mstztzen
für kleinen Simshalt geg.
guten Lohn gesucht
Schwalbacher Straße 52.

FEtaoe reckts.
M ädchen

für die Kaffeeküchesofort
gegen hohen Lohn ges.

Konditorei Künder,
Rathausstraße 5.

Aett. Mädchen
oder unabh. Frau , welche
kochen kann und etwas Haus¬
arbeit mitübernimmt , in
kleinen Restaurationsbetrieb
eines Landstädtchensb. Wies¬
baden und Mainz gesucht.
ZweitesMädchenvorhanden.
Gute Behandlung und gute
Kost zugesid)ert . Off. m. Ge¬
haltsangabe unter Al. 745
an den Tagbl.-Verl.

Tücktiaes zuverlässiges
Mädchen

das gut kochen kann, mit
guten Zeugnissen, in gut.
Haus nach Frankfurt am
Main gesucht. Sehr hoher
Lohn. Hilfe im Hwush. v.

Fleißige saubere Frau
oder Mädchen bei hohem
Lohn tagsüber für leichte
Hausarbeit aelucht

Svieaelgaffe 1. 2 l.
Tückst. Mädcken

tagsüber für den Haus-
balt s. tagsüb . M. Kohl,
Adoifstraße 8.

Fang , träft . Mädcken
tagsüber geg. hohen Lobn
aef. Weheraaffe 45/47 , 1.

Best. Mädcken od. Frau
v. morg. bis über Dcittag
ges. Röderitraße 28. 1 l.

Eine tticktigr Frau
oder Mädchen für zwei
Stunden vormittags ges.
Adelheidstraße 53. 1.

Mädcken oder Frau
bis über Bstttag gesucht
Waeenrannstr . 15. 1.

15—18» . MAN
für leichte Besckäft. tags¬
über gesucht Wagemann-
straße 18, Laden.

Unabhängige Frau
oder Fräulein für alle
Hansarb aeaen aut . Lohn
u. Kost v. mora . 8—3 kos.
gef. An d. Rinakivcke 4. 2.

Funges Mädchen
von )49 bis über Mittag
sofort gesucht
. Alte Kolonnade 8.

Saubere Stundenfrau
rd. Mädcken 2 Std . vorm,
bei aut. Bezahlung gesucht
Kaiscr-Fr .-Ring 49. 2.

Mvnatsmädcken
oder Frau lägl . von 8 bis
214 Uhr aes. Rüdesheimei
Straße 42. 1 r.

MonaMrau
vorm. 2 Std . uef. Erbacher
Straße 3. 2.

Monatsfrau
für l Std . gesucht. Haas.
Tannusstrane 13
Sanb . Monatskrau 3 St.
ges. Stein . Nerotul 13. .

2 itckt. Monatsfrau
täglich 2—3 Std . gcfiucht
Rüdesheimer Str 9. 1 r.
Mvncttsfrau 2—3 Std.

gef. Se erohen stc. 33. 3 l.
mmW  Mslherin
4—5 Tage in der Woche
gekucht Schulberg 19,
Vorderhaus Bart.

F. Putzarb . 1. Haus
u . Laboratorium ganz od.
halbtäa . soi. Mädch. od.
Fr . aes. Mainz . Str . 40, 1

Putzfrau täal . 1—2 Std.
sof. gef. Adlerstraße 7, L.

Putzfrau
für täglich von 8—9%
itbr gesucht. Ferd . Mexi,
sNicheM-era 9.

Saubere Putzfrau
für ganze Tage gesucht
Ahornweg 4. an d. Roste!»
(trabe

FungeS Mädcken
tagsüber für Lader! und
Besorgungen aes. Näh.
Bo st platz 6. Wascherei.
( Männliche Personen ]

f ttaufmännlsche» Personal )Mt\n
für eine erstklast. Fabrik-
marke in Gummiabsätzen

gesucht.
Derselbe imrß - bei Leder-
u. Schuhmacherbedarfs¬
artikelhändlern aut einae-
iührt sein. Offerten an
Rudolf Moste. Düsteldork.
u. Df . S . 4987. h"128

Hoiel-Bnchhalter
(tüchtiger Iourncrlf .s für
Aahresstelle n. auswärts
aesucht. ebenso Restaur .»
Kastierer u Sckreibmasch..
Fräul . (stenogravhiekund.)
> H. Lang, gewerbsmäß.
Stellenverm ., Bleickstr. 23

Tüchtiger selbständiger
Verkäufer

aus der Lebensmittelbrch
gesucht. Fischt,. X X Höst.
Marktplatz 11.

Für größeren gewerbl.
Betrieb kaufmänn . „

Lehrling geichl.
Sckriftl . Anfragen unter
O. 819 an d. Tagbl .-Verl.

Bürovorsteher
zum 1. Juli , evtl , frühe:
bei gutem Gehalt gesuch

iiislizrat Or. Faid
Mainz. 583

AWaltsgehilse
sowie

geVgndte8tenotQpl|t!n
bei guter Besoldung sofort
gesucht. Dr . Beres. Wil-
belmstraße 16.
C Gewerbliches Personal ]

I « ilslisM
stellt ein

Me . MelÄm.
Heizer

für Hcißdarnpflok. gesucht.
Blnmrr u. Sohn,

Donbeimer Straße 61.
Lehrling

für die Zahntechnik ges.
A. Förster . Dentttt.

Svieaelaaste 1.

Chauffeur
für 9/25 I’S. Opel, mit fl.
vorkommenden Arbeiten
vertraut , gelernt . Schloss,
bevorzugt, der auch and.
Arbeiten mitübern ., zum
15. Mai gesucht. Offerten
mit Angabe bisheriger
Stellungen u. Emvfehl.
unter L. 824 an den Taa-
blatt -Veclaa.

WMer Wi«
sucht einen Mann ' als
Diener , welcher täglich in
seinem Hause morg. von
10—1254 ttfir Kleider und
Schube reinigt usw. Eng¬
lisch oder franz . svrechend.
L>!ann bevorzugt.

Eolonel Daubenh,
Bodenstedtstraße 3.

Hausdiener
sofort ges. für Möbelgesch
(Schreiner bevorzuati.

E ikttcker, Adolkstr. 1. 1.
Kräftiger Bursche

von 17—18 Jahren ge¬
sucht. Karl Ho>b, Dotz-
beimer Straße 109.

Meil-ße llHe
( Weidlich« Person«« }

( Kaufmännisch«» Persona! }

Wgr Dame
aus guter Fam .. beider
Sprachen mächtig, kuckt
Stelle als Dolmetscherin.
Offerten erbeten an

M. Kock.
Straßbura im Elsaß.

Sternwartstraße 10. l^ OOf
Gewandte

1. wliiilseiiii
mit langiähr . Tätigkeit in
der Sclmhbrancke. guten
Kenntnissen der franz . u.
engl. Sprache , sucht St.
ver sofort oder kvüt. Off
u. 11. 825 Taabl .-Berlag.
3ß5. oeöiif fträulßin

sucht für sofort passende
Beschäftigung in ein. best.
Geschäft als Verkäuferin
oder Emvsangssräul . Off.
erbitte gefl. an Fräulein
Maanus . Westendstr. 18.

Tckreibaewandtr Dame
s. Heimarb .. Adr.-Schr. rc.
Off . u. K. 826 Tagbl.-M.
s Gewerbliches Personal}

Modisttn
franz . sprech, sucht Stelle
als erste Arbeiterin ab
1. Juni . Ott . u. W. 825
an den Laabl .-Berlag.

ZWöSWIM
sucht Stellung in größer,
Betrieb als Büfettdame,
Offerten unter F. 819 an
den Taabl .-Verlaa.

Bessere Frau.
Mitte 40er I - mit nett,
Haushalt , möchte Herrn d,
Haushalt führen, event.
Heirat . Geft . Offert , u.
E. 826 an d. Taabl .-Berl.MM Dome
sehr musikalisch, franz . u.
engl. Svrachkenntn.. im
Haushalt durchaus er¬
fahren , mit guten Zeug¬
nissen u. Referenzen, s.
pass. Wirkungskreis . Ana.
L .. L . 827. an - . Tnflbl.-D.

sucht S -elle als Zweit-
madchen. sekbcges ist auch
etwas im Naben bew.
Gefl . Offerten unter G.
W., Bahenheim/KoAeng,
postlagernd erbeten.

Brav . fl. Mädchen
sucht Stelle als Hausm ..
evt. zu einer französischen
.Herrschaft. Näh. Göben-
ftrafte 5. Mtb . 1._

Mädcken
«spricht perfekt franz .s s.
tagsüber Befchäftiauna im
Taaelohn. Hotel bevorzugt.

Wagenbach.
Rrtte lbeckstraste  .16,

Zunge Frau
sucht f. nachm. Beschaff,
irgendwelcher Art . Off.
n, F. 827 an Tagbl .-Verl.

Wasch- n. Putzfrau
sucht Arbeit. Hellmund-
stzvaße 53. H 2. Müller.

Frau sucht Betchäft.
tm Waschen und Putzen.
Näh. Welloitzstraße 11. 8.
s Männliche Personen )

^ Kaufmännisch«, Pers onal ')

Kaufmann
(franz . Sprache perfekt in
Wort u. Schritts sucht
Nebenbeschäftigung. Off.
u. H. 827 Tagbl .-Verlag.

Kaufmann, A3.
Kurz -, Maschinenschrift.
Rxgistr.-. Kartothek-Wesen
erfahren , gute französische
Kenntnisse, sucht per sof.
Stell , in nur gutem groß.
Hause bei bescheiden. An,
fangsvergüt . Angebote u.
B. 825 an den Ta gbl.-V.
(  GewerblichesP er sonal̂ )

Junger strebt. 'Mann,
gelernter Schriftsetzer, s.
Delckäftiaung irgend w.
Art . Offerten u. B. 826
an den T>aabl.-VerlaK.

Funaer Mann . 18 ft*
sucht St . (Lehrt.) , Fern-n.echamk u. Mcktrotechn.
Oft , u. G. 824 Taaöl .-«L

tzsIelWiü
3p I -, perfekt Englisch u.
Kranz , sprech.. sucht Stell.Würde a. andern Posten
annehmen . Prima Zeugn.
Off . u. G. 825 an den
Taabl .-Berlaa.  _
Diener m. aut . Zeugn.

sucht Stelle . Näb. WagL-
inannstraße 3l , 1.

^Für meine Konfektionö -Avteiluug suche ich zum
möglichst baldigen Eintritt ¥5^

eise Merskr srafi
IDamen (möglichstm. franz. Sprachkenntn-ssen), die
Tätigkeit in allerersten Häusern der Branche Nach¬
weisen können, wollen Oss. mit Bild einreichen u.

ID.1Ü145 an Aun .-Exped . D. Frenz , G m.b.H., Mainz.

Große chemische Fabrik sucht für ihr
Sekretariat

Ztenotypiftin
mit wirklich guten Kenntnissen. Bewerberinnen
wollen ausführliche Angebote mit Gehalts¬
ansprüchen und Photographie einreichen unter
A.  743 an den Tagbl.--Verlag. 576

Verkäuferinnen
für die Damenkonfektion mit Fachkenntnissen und |
guter Figur gegen zestgemäßeS Salär gesucht.

Ausführliche Angebote «m F 200f I

Gebrüder Hartoch,Duisburg j
(größtes Spezialgeschäft am Platze ).

Erfahrene selbständige
Direktrice

perfekt in Anfertigung eleganter Kleider, Blusen und
Röcke, für I. Juni a. c. gesucht. Bewerberinnen mit
nachweisbar erfolgreicher Tätigkeit in ähnlichen Stellungen
wollen Offert , u. A. 10123 an Ann .-Exp. T. Freuz,
Mainz , einreichen. FS6

HiSffsschrfftleiter
gesadit.

Zum 1. Juli oder früher suchen wir einen
tüchUgen gebild . jungen Herrn — oder
eine Dame — als Hilfe für unsere Schrift¬
leitung . Den Hauptwert bgen wir auf die
rasebe u . zuverlässige Aufnahme
und Ueberlragung von Telepho¬
naten . Dem betreffenden Herrn oder der
Dame ist Gelegenheit geboten , sich in allen
Arbeiten der Schriftleitung ausznbildeu . An¬
gebote mit Bild , Gehaltsforderung und An¬
gabe der Silbenzahl an die L. Schellen-
berg ’sche Hofhuchdrudterei , Verlag
des Wiesbadener Tagblatts , erbeten.

Hotel-Fachmann
mit langjährigen Erfahrungen , sprachgewandt , I
sucht zum 1. Juli leitende Stellung oder Pach-

!tung eines entsprechenden Anwesens . Angebote |
unter F. 821 an den Tagblatt -Verlag.

Läden u. Geschäftsräume.
Lothringer Str . 25

gr. Werkst, preiswert zum
15. Juli 1920 zu verm.
Näheres beim Hausverw.
Brahm . Vdh. 1. F276
'•ithhl Klm. » ?«nf ii*»

Adolfstrabe 6. 1 St ., am
möbl irrte Zimm-cr mit
2 Betten , voll. Pension.
Periiion R»ov.

Schwalb Str . 12. 1. Zim.
mit 2 Betten s. zu vernr.

An». Mädck,. erĥ S.a. H.-A Mbenstr 29. l.
VW MWUlnilner
gut möbl., an Hrn . zu vm.
Gustav-Adolfftr . 14̂ 3 r.

Gut möbl. Zimmer , gute
Pension, nur au beis.
Herrn abzugeben Weder-
aasse 38. 1.

Möbliertes
Wohn- und Schlafzimmer,
sonnige schöne Räume.
Nähe Kockbr̂ mit Klav..
Televb.. elektr Licht und
Lift , event. zwei Betten,
preiswert zu verm. Ott.
u . M. 811 Taabl .-Berl.

In vornehmem Hause
I gr. möbl. Zimmer

zu vermiet , an gebildete
Dame oder Herr». Näh-
im Tagbl .-Verlag. Jp

Für Kurfremde
Nähe des Scklokoarks in
Biebrich 2 schön gelegene
möbl. Zimmer , event. 1
mit 2 Betten. Klavier u.
Poll. Pension zu ». Näh.
im Tagbl .-Berlag. Jq

Eier,. Wohn- und Schlaf¬
zimmer an frz. Offizier
zu vermieten . Offerte«
u. S . 823 «ui Tagbl.-Vt.

a
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Möbl . Zimmer
in gesunder Höhenlage am
Waide sof. z. vm. Off. u.
L. 826 au d. Tagbl.-Verl.

Heller. Remis» Stall . ui»
Göbenstr . 7 L.-Kell.. 7V
Großer hell Lagerkeller
»Rheinstraßes zu verm.
Näh . Dörthstraße 8. 1.

Sofort beziehbar!
2 Billen

hochherrschaftlich, zu vermieten . Näheres ttn
Baubüro Arens. Adolfsallee 31, H. 1, Ging,
durchs Tor . _

J
Belnrejlant

W 09. Deines@otoi
Miet ob. Kauf, gegen gute
Bermitilungsgeb . jür Mainz
sd. Wiesbaden gesucht.

Offerten unter F. 825 an
de« Tagbl .-Verl. _ •

Junger Mann ^
sucht Löhnung . Kuwe u.
Bimir.cr, evtl. groß. Zim.
Mit Kocbgelegenh. M-anf.
nicht avsgefchiosseu. Off.
u . A. , 753 ,in Tagbl .-Verl,

Gebildetes ält . Ehepaar
sucht zum l . 7. 1920
2- 3-WNM-MhNUNg

u . G. 826 Taabl .-V.

ZtllttDllWZMMietUg
Betriebs boamter, kdl. Ehe»
paar , sucht i —3-Z.-Wohn.
mit Küche in g. Hause. Als
Gegenleistung" übernehme
alle Hausreparaturen . Off.
K, 827 un Tagbl.-Verlag.

kinderlose Leute
suchen 2—3-Zim . - Diohn.,
evtl, mit etwas Haas-
oder Gartenarbeit . Gest.
Offerten unter G. 821 an
den Tgäbl .-V-rlag._
W !m LöMlWWlWe
sucht zurri I . Juli Wshng.
vo« 8 Zim. Angeb. unt.
L. 81S an den Tagdb-Berl.

per sofort
n'pbl. L.Zim. - Wohnung.
Ostscrtcn unter T. 824 an
de« Tondl .-Verlaa

3 Möhr Zimmer
mit Küche (unwert R

zu mieten gef
'Osts- mit Preis u. O.
g« den Toobk.-Berrao.

Ww L. %  und Frau
o. !L,  denen Ausl, gekünd.,
suchen 4-Zim.-Wohn, mit
:Küche in Bi la zum l . 10.
Ossi u. N. 814 Tagbl.-Berl

Möbl. 4-Z>m.-Woh«.
Mit Küche u. Mädchen!.,
zwrsch. Rbeinttr . u. -Kur¬
haus . gesucht. Geil . Off.
unter S . 81« Tagbl .-VI.

Ennl . Offizier sucht aut

>m « ahmz
im Zentr . d. Stadt , besteh,
aus 2 Schlafz.. Wobnzim.
xl.  Kstchenbenutz., für sof.
Elektr. Bel . u. Bad erw.
Ort . unter K- 825 an den
Taobl .-Verlna . _ _

Junger Man«
sucht einfach möbl. Zim.
Off . u. R. 824 Tag>bl.-« l.

Suche 1 bis 3 Parterre
zimmer, möbl. od. umnöbl.,
m Nähe elektrischer Halte¬
stelle. Oberst von Alers,
Hotel Royal.

Junge Dame
ans guter Familie sucht
möbliertes Zimmer
mit Küchenbenutzunz. Off.
u. 0 . 827 a. d. Tagbl.-Verl.

KHWM
sucht möbl. Zimmer , Mitte
der Stadt . Off. mit Preis¬
angabe u. B . 827 an den
Tagbl.-Verlag_

An narr Mann
sucht möbl Zim. Off . m.
Preis u. T 825 T .-Vl.
Dame suckt für sofort

n öbl. Zimmer mit scp.
Eingang . Off. u . 11. 824
an den Tagbl -Lerlaa
Statt Zwangseimnietnrlg l

Aeltere vornehme Dame
sucht einige leere Zimmer
mit Küchenbenutzung in
gutem Hause.

Frau Rittergutsbesitzer
Weidemaun » Gartenstr. 16.

Bessere Fra«
fräst sofort 2 l. Zrmmer.
Adr, im Tagbl .-Verl , -in

"Laden
gecäum., auf 1. od. später
gesucht. Off. unter F . 82«
an  d en Tagbl.-Verlag.

Große helle
Werkstätte

möglichst mit Nebenräum .,
in der Nähe der Sell-
mundstraße zu mieten

gesucht.
K. Bender . Korvware ».

Hellmundstr . 46.

Wohn.-Rachw-Bür»

. i-llin L lie.
1 Bah»hoffte. 8. T 708.
»Gronte Auswahl von
I Miet, L Kaufobjekien

Rotz.hell.Mm
für Bnchdrnckerei

per 1. Oktober 1920 gesucht.
Off. u. H. 814 Tagbl.-Berl.

Lagerräume
f. Kon'erv. n. Delikatess-
Handl., evtl, geeignetes
Anwesen hier oder in
Mainz z. k. ges. Ang. m.
Preis etc. unter P . 825
an den Tagbl.-Berl.

sofort zu mieten oes. Nähe
Ringkircke bevorz.. icdoch
nicht Bedingung . Off . mit
Breis u. M. 824 Tagbl .-B.

Französische Familie
(Kaufmann ), sk Personen,

sucht möblierte Wohnung
4 Zimmer und Küche , in schöner Lage Wies¬
badens , 600 —800 Mk. d . Monat Offerten unt .
E . 817 an den Tagbl .- Verlag. _

c Wohnungen
zu vertauschen

Große soun. 5-Zrmmer»
Wohnung amKais .-Friedr .»
Ninq gegen gleichzimmer.
Wohnung im Innern der
Stadt od. angrenz . Straßen
zu vertauschen. Angeb. u.
M. 826 an den Tagbl.-Berl.

Wer tauscht
3—t-Z.-Wohng. in Wiesb.
geg. S-Z.-Wohng. in Duis¬
burg - (2 Perl .) Off. unter
1,816 an b:n Tagbl.-Berl.

J
C  Kapitallen -Angebote )

Für Svvotheken
erster Stelle 20 000 bis
100 000 auszuleihen zu
4 V\ % ohne Pravis . An.
geb. mit Schätzung unter
S . ' 71 an d^ Tagbl .-Berl.

HM—AM « .
aus erste oder nur gute 2.
Hhvotbek z- 1. Juli aus.
ruleiben aesuckt. Off . u.
S . 824 an d. Lagbl .-Berl.

HypvtWngeÄer
bis 100 000 Mk.. auch kl.
Beträge , anszulrihen zu
4% Proz ., ohne Provision.
Angeb. mit Schätzung u.
M. 825 an d. Tagbl .-B.
Heber«. 2.« 3. «. 4.

sof. b. Off . H. 826 T .-B.

ZmWdiliM
( ÄMNwbUisrr-Berkänfe ]

Gunst, ßelegenheiten
zu

Kau? und Miste
VOI

herrschaftlichsn Villen
find Etagen
«eist naei

J. Chr. Gläcküdi
Selepbon 6651.

11 illieimstraßa 55,

Rentables neues
i2'll.3'3iMer-Ws
mit Torfahrt . Werkstatt
u. Autsgarage für 92000
Mark zu verk. Frieda
Kraft . ErbaLrr Dtr . 7.
Televbo« 3242.

. Etaaenvilla.
f. Lage, zu verk. Off. n.
L. 927 an d. Taabl .-Bei-l

Mk. 170000
Etaaenvilla f. 3—4 Fam .,
im äuß . Stadtteil , nahe
der Straßenbahn , mit
aroß . Garten (ca. 1000 M.
Obstertrag ) mit wertvoll.
Bauvlatz zu verk. Anzahl,
mindestens 40 000 Mark.

Enael , Adolfftrafte 7.

Verkauf
von Bille«, Wohn- «nd
Geschäftshänsern. Grund-
stücken, Landgütern , Indu¬
striebetriebe « «nd Land¬
häusern mit großen Gärte»
in Wiesbaden n. weiterer
llmgeb. vermittelt schnell

und streng reellMplfrMf
G. m. b. H. Wiesbaden,

Schwalbacher Straß « 4.
Telephon 5384.

Btlla Sonnend . Str .,
2 Wohnungen, eine sof.
bezieübar. zu verk. Off.
n. L. 814 Taabl .-Verlag.

Z.vk. i. AdSchlMgeOsd
Billa „Emilie " (cm dec

Landstr nach Schw alb ach
gelegen). 9 Zim . 5 Dach-

Balkon, reichl. Zuü .,
Stall ., Garage , 50 lllutcn
Garten . feso»t beziehbar,
unter günst. Beding. Be.
sichtigurig icbcr Zeit . Ob-
ickt eignet sich sehr als
Familieiwension . Näh. b.
dem Bevollm. PH Mohr,
Eltville . Schwalb, cstr. 36.
Tel . 103, od. her der z. 8t
anw. Bcsitzerin (Resiaur.
»übel . Schlanoenb .). O488

3stöck . Wohnhaus
mit Gartenwirtschaft und
Gemüsegarten , Stallung.
Remise usw. preisw . verk.
Rbein .-Lotbr. Fmmobil .«
und Hdvotbeken-Gesckäft.

Filiale Wiesbaden.
_ Taunusstuake 34.

HerrfchaftllcheS
4-Etagenhaus

in erster Lage, eine Etage,
bestehend aus 6 Zimmern,
Küche und Badez., sofort
beziehbar, weg. Wegzug zu
verkaufen. Angeb. unter
C.  825 an den Tagbl.-Verl.
3- u. 4-Z.-Etagcn -Haus

mit frriwecd. 3-Zimer-
Wohn. frji  verk . Räb. u.
E. 827 m, d. Taiabl.-Verl.

Modemes Haus
mit Stalluna für 4 Pferde
lsokort beziehbar) kür
75 000 Mk. zu verkaufen.

Frieda Kraft.
Erbacher Strafte 7. 1.

Televüon 3242.
Wohnst., a als Geschäftsh.
gecign.. mit Ockor-omi,'-
aebäröcn , m. elektr. Lrcl't
u. Wasser, in gut. baul .'
Zustand, mit Obstgarten.
28,27 ar, in schön, waldr.
Gegend d. Südeisel cet-,
Nähe Luftkurort u. Bcrhn-
stat., aus freier Hand zu
verk. Angeb. n. O. N. 223
bei. Anr>-Erp . Hommer
n. Ei mV.. Neuwied. 1'200k

WmWtÄ -WW!
Grandstück Walkmühlstraße.
40 Ruten,u. GrmidftückDotz-
heimer Straße , 145 Ruten,
beideGartenland . vorteilhaft
geleg. u. baureif, zu verkauf.
Off. unt . E. 819 Tagbl -Verl.
[  Jnmwbilien -Kanfgesuche)

Billa »der Landhaus.
5—7 Zim.. spätestens am
1. Okt. beziehbar, zu kauf,
gesucht. Angeb. mit Preis
u. B 820 an d. Taabl .-V.

2 alleinsteh . Damen <|
suchen ein kleines <>

Landhaus \ \
mit Garten zu kauf . <»
od mieten . Näheres <►

Areb. L. Blum, J J
Schenkendorfstr . 7. , >

mit allem Komfort, 7—10 Zimmer , reichliches Zube¬
hör, Garage , etwas Garten , zu kaufen gesucht. Ver¬
mittler verbeten. Gefl. Offerten mit Angabe wann be¬
ziehbar unter ll . 816 an den Tagbl.-Verlag.

»zu wseu Mt!
Suche moderne Villa mit Zentralheiz. u. Garten

in freier Lage. Verkäufer kau« evtl, eiuen Teil des
Hauses wciterbewohuen. Näheres unter F . 824 an

Schönes Haus
im Südv. zu kaufen gesucht.
~efl. Oifert . nur v. Eigent.
mit. W. 826 Tawl .-Berlag.

Senf . Seomier sucht e.
Mhle od. kl. GMerei
zu kaufen. Angebote unt.
F. 818 an den Taabl .-V.

f MW ]
{ Privat -Berkänfe }

MjUMsrhöMM
(Ostvr .), fehlerfrei , verk.

K. Schmidt.
Eleonorensiraße 4.

lilpropr
geeign. f. Landwirtsch , zu
vk. Aockbeimer. Aarsir . 22.

Große Saanenzicge,
hornlos , zu verkaufen
bei Petri » Kleine Lang-
«affe 4, 1.

5 Ziegenlammer ,
u . Bäckchen, 1 Rasenmäh.
vk. Schmelzer. Porkstr. 7.

SchwlSpitz
mit weißen Pfoten , sechs
Wochen alt , zu verkaufen.
Klärner . Helenenstr . 27. H.

1 ar . Spitz
zu verk Helencnstr . 29. 2.

2 ia. Dobermänner
prclsw . zu verk. Jaide,
Körneritrasie 4.
Sckwarzbrauu . rassereiner

Dachshund
zu verk. Näh. b. Portier.
Hotel Oranirn .,,

WMWM
(Wachtel), reinrasf., 2 Jahre
alt, sehr folgsam, anhäng¬
lich, treu, wachsam, auch
gut für Jagd , zu verkaufen.
Näh. Westendstratze4, 1.

MWr6dMuiii),
sch. st. Tier , gl. dressiert,
bill. zu vk. Mcsserfchmidt.
Schönbergstraße 4, 1 links,
Haltestelle Lmie Dotzheim.

12 iunae Enten,
auch geteilt, abingeben.
Schreiber . Aaritraße 25, 3

2 Glucken mit Kücken
aibzug. Schreiber. Aar-
siraße 25. 3.

12 Hübner , 1 Hahn
zu verk. bei Gros . Feld-
siraße 7. Part.

Brillantnadel,
einsicinia , billig zu- verk.
Meder . Neroitr . 43. 2 l.

G . Taichennkir
bill. zu verk. Donecker,
Moriditraße 45. Mtb . 3 r.
Tennisschläger zu verk.

Nffolässtraße 11. 2. 1—4.
Perlm.-Knöpfe

versck. Größe , hellbraune
lange Handschuhe zu verk.
Adolssallee 57. Bart.

Taselservice
k. gebr., prachtvoll, sürl8 ev.
24 Pers. abzug. Triemcl,
Rmienthaler Str . 15, 3 l.

Wem MmMtl
Zobelpelz

Prachtstück. 66 Felle, un¬
verarbeitet . chines. gestickt.
Kimono sehr vreisw . zu
verk. Zu besichtig. 2—4 b.
Portier . Maraarctbenbof.

Türk . Lonaschol.
sehr sck.. 3,60x1,65 , zu
verkaufen. Wvlf. Stift-
siraße 19. 3.
Tliliir

55—56, fast neu. zu verk.
von Lommes,

Adelbeidstrast» 14 Htb. N.
Nener moderner Hut

für ig. Mädch. f. 75 Mk.
zu verkaufen. Wörsdörfer,
Rüdeöb. Str 31. H. P . l.
F . n. ivaendl . Togalhut,
1 seid. Muse . 1 Paar
v.eißc Svangenlchche (87)
zu verk. Sckeer, Albrecht-
straste 46. B. 3 l.

"Trauerhut
mit l. Crepschleieru. weiß.
Marabu -Kragen zu verkau.
Anzusi morg. van I I Uhr ab.
Dock.cer.Rauenth .Str . 24. 2.
Neues seid. Mantclkleid,
neuer Sommer - Ma itel,
hohe Damen - Stiefel,
Gr . 37/38. schw. Rock zu
vk. Hartmann , Schlichter-
>traße 13, 3.

Fast neues
dunkelbl. Iackettkleid

iGröste 42—441, zu verk.
Seelbach. Blücherttr. IS.
Parterre . ^

UVs m Seid.-Gabardine,
doppeDr.. 70 Mk. p. Mtr.
zu vk. Lünenschioß, Ädel-
beidstraße 74. Z. 10—12.

Sandfarb . Mantelkleid
>r:eu ), Gr . 44. billig zu
verk. Landn-ehr, W-elheid-
strafte 93. Part.
Neues weist. Leinenlleid

iFricdenswwe ). neu-e seid,
amerikan . schwarze Bluse,
bandgestickl, billig zu ver¬
kaufen. Näheres Sitten-
ibaler . Klareutbgler Skr. 4
Hirnerhaus t St. _
Neues rohseidenes Kleid.

naturfarbig , Größe 44,
vreiswert zu verkaufen
Markus , Kirchgasse 11. 3.
Besichtigung von 9 bi§
12 Übr.

Mod. fchw. Jackenkleid,
1 P . g. Halbichuhe (38)
billig abzugeben bei Fries,
Mcichsirasie 39. Lüh. 2 I.
Elen. mod. schm. TaAkleid
rreisw zu verk Pcnder,
Hainerwea 3. Part,

Blaue » Kostüm
(Friedensw .) 350. mehrere
Meter blauen Stoff m
50 Mk. das Meter verk.
Lauck. Hellmnrrdsir 52. 2

4 Paar Kinderschuhe.
ttut c’-fi.. Gr . 27—80, sow.
ein Sitz- u Lieaesi'ort-
wapen zu verk. Nicolai,

Ele«. Helles Seidenkleid
u. fast neuer Derrnhut
lVanamaaeflecht ) billia zu
verk. Bilbn. Blücher
>trase 3. 2 rechts_

Amazones.
Ein neues Reitkieid, Damen¬
sitz, dunkel- grau Marengo,
Friedensware , für schlanke
Figur , kann ev. vergrößert
werden, zu verkauf, lPreis
2000 Mk.) bei

W. Schneider,
Ellenbogengasse 1V, 3
Zwei neue eleaantl

AMMsl
(eine sehr apart ) für ält
Dame billia zu verkaufen.

er, Rbeinftr 62. 2.
lea. cherten-Stoff,

vrima Ware , zu verk. bei
Wer.aan ">t. Albrechtsir. 2l.
3,20 m Serienftoff . br.,

2 Tvauierhüte lull. Becker,
LurLmbv ' gsirasi,-- 5. Bv. r.

N. mod. Sakke-Anzna,
kl. Füg., billig. Konradv,
Orarnenstraße 35. 1

Mehrere Um  Möge
neu, preisw . zu verkaufen.
Kleiuschmidt»Schulbcrg 6,2.

Never E>cbr« k-Anzua.
schwarz, zu verk stein-
rccker Weberaasse 4L. 3.

Eutawav -jlnzu «.
sgsi neu. 1a Frieden-War.',
für Gr. 1.70 zu verk bei
Deisler. Karellenstr. 3. P.
Besicht. 6—8 Ufer  abends.

2g . erh . sch. AMe
Gr . 48—50, 1 sch. Satin-
Listiacke. Gr . 46. dunkelbl.
Portierrock mit aut . Gold
besetzt, Gr . 50, ein schw.
neues Mantelkleid sehr
billia zu vk. Schwalbacher
Strafte 45. Mittelb . 2 « 8-
Trau Kosch  _

Gebrock-Anzug,
wie neu. Frredenswace,
billii zu verk. Strieder,

-chwz. Gehrock-Anzun,
, . 1e Fmncllwesie. großer
Lederkofser, Stehkr. (44),
rote Wollgard.. Sitzbadew.
nk. Fach. Adelbeidstr. 63.

Neuer Post
Eisenbahner - Mantel

billia zu verkaufen. Boigt,

1 P . kr. H.-St -efel (42).
1 P . Damen -ivtrefel (38)
sehr billia zu verkaufen.
Näh. K-öhU, Phillüpslbrra-
straße 23. 2 links
1 P . br. n. Mndch.-Stief .-l
l35>. Hochs. Mrrßarb . prw.

Neue Hobe elea. Stiefel
Kr . 39. 1 Paar Maftitiefel
lGr . 39) Umstände halber
vreiswert zu vk. Stöltzcl.
bldellseidsfras-e 37._

«lute ch.Schnürstiesel
(42), st. Damerrich.. f. neu
<42), 3 P . ält . Halbsch.

, (36).s. ■-■00. Mnth . Karlt tr . 18.

Lack-Schube, svitze Form
^Gvöße 37 bis 38) zu
verk. Lnldner. Walkmühl-
ktraße 4. 1 Ä - ,

(3Ä ItTUfe,
versch Damenhiite zu vk.
Wcn' aer. Erbacher Str .. 4,

SWkyetzmeWW
Nr. 40—42, Lackschuhe, sow.
Knabenanzüge,groß.Schließ-
korb billig zu verk. Mack»
Helenenstraße 13, Part.

T amen-Schnürstiefel,
gut erb.. Gr . 40—41, ein
Paar Lacksiiescl zu verk.
bei Rothqerber , Otcnmi«
straße 16. Htb. Part
1 P . br. Damensvortftiefel
lGr . 87), neu, 1 P . Hrn .-
Stiefel (Gr . 40) und ein
Paar Damenhalbschuhe.
Gr . 37) billig morgens
abzugeben Adolfsallee 15,
1 St .. Brennin,

Solide br. Schuhe
(Gr . 42). für To-nrilton,
sowie Ll. mod. Anzu-g
billig zu berk. Müller,
Frankcnstr . ?5 Stb . 1 r.

Neue weiße

Brautschuhe
und neue Goldschuhe, Gr . 37,
zu verk., ferner grauseid.
Morgenkleid u. rotgestreist.
Foulardkleid, Gr . 42, und
2 seidene Unteriaillen sehr
p eisw. Anzus. 10—12 Uhr.
Weist , Adelheidstr. 14, 2.

Kinderstiefel (25),.
Lackschuhe,86) vk. Munch,
(röhenfnafce 31. Part . r.
D.-Scknürstiefel , biaun.

mit Lack ,63) für 160 DÄ.
Rögner . Rieblsir . 25. 2 l.
Elcg. braunseid . Sonnen-

scktirm, 1 P . Lackreititiefol
iGr . 42). 1 P . Kußvall-
fliefei, 2 Duukelkammer-
Lampen . 2 Pfeiler -Trum .,
Nußb.. zu verk. bei Loofr,
Dambacbtal 20. Part.
WU ßWDMI

Neue leinene Bettücher,
Damastbez., Kopfk., Tischw.
u. Handtücher. A. MAlrr,
Moritzstraße 15, Part.

SeWr
Leinen, neu. FrühfaHrs-
mantrl , « ehrock, Binse»,

Tagalhnt , Reisepiaid.
Schnürstiefel (37 ) verk.
Peter , Dambachtak 5, 8.

Dannen -Steppdecke
sehr gut, zweiseit. roterSatin,
zu verk., ebenso zwei gute,
lange Wäscheleinen. Besicht,
von II —1 Uhr.

Plähn , Ringkirche 4, 3.
Gnies Federdechbett

m. Äifsen u 2tür . Klcidcr-
schr-rnk bill. abzug. Frie -S,
Bleichstra-ße 39. Hih. 2 l.
yiOiliÄä
1 Paar eiest grave neue
D -Stiefel (37) u. 1 Paar
Lackbeiav-Stiefel (38) u.
2 elcg. Hüte bill. Brandis.
Kleine Sck'walb. Str . 14,
1. Stock links.

Tevdicki. 2X3 Mir.
Diehl . Tirödenstr . 5, H. D.
Daselbst 2 Kleider zu vk.
0). e. Led.-Handkoffer vk.
Brußkern . Bismarckr. 9.

MPMßOssll
(Kabinen), fest, federleicht,
für 225 Mk. zu verkaufen
Adelbeidttraße 35 Bart.
Damen -Hutkoffer zu vk.

Bnlowftraße ll . 2 lurks.

Zwei Aquarelle
von Karl Ed. Biermann,
in Florentiner Goldrabm ..
vreisw . zu verkaufen. An-
zufehen von 9—11 vorm.
Hnmboldtftrnfte 24.

700 Bande
oller Literaturen aus der
Bibliothek ein. Gelehrten
prw. verk. Anzus. nachm.
5—7 Hnmboldtstr . 24» . ,
iiSSiiili
neu, im eleg. Reisekoffer,
zum Tagespreis zu verkauf.
Metnllw.-Jndustrie Hnnsa,

Lnxemburgplatz 8.
Schreibmaschine,

unsiöbtb. Schr., für 1800
Mark zu verk. Frohn,
Blüwcrsiraße K. 2.

Patent -Tisch-Billard,
Fabr . Neuheuien , Berlin,
mittlere Größe , wenig
gebraucht, za verkaufen.
Zu besichliaen von 5 bis
3 Ubr nachmittags . Näh
Frewag , Kapellenstr. 76.

Schw. Piano , :
prachtv. Ton , erstkl. Auss..
tadellos erh., zu verkaufen.
Händ'er Verb. Anzusehen
D'enSlag u. Mittwoch von
IO' /;, bis 12. Schürmann,
Jahnstraße 8, Part , links.

FriedenSw., g. erh., verk.
«sgeH Bleichstraße rs , P.

Mandol.. Gitarre , Laute^
Zither , Violine zu verkO» v.i'ii'Ah« QA

Tochter-Zimmer
zu verkaiffen. Bensdvrff,
Ormnenstraße 48.

MW7UWM
mit 3 tür. Spiegelschran^
l Eichen-Tisch mit 3 Rehr¬
stühlen zu verk. GenewSlh«
Webergisse 24, H. 1.

L. Schlafzimmer lneu) ,
äirßerst billig zu verk. der
Bauer . Albrecknstraße 12.

W1 olijji«
7teil., Gobelinbezug, ei»
Salon , lOteil., nußb., ein
alter Sekretär, Sessel vl
1 n. Chaiselongue zu verk-

Adolf Krauter,
Tapezierermeister,

Seerobenstr. 33, Werkst.
Salon -Einrichtung

erstkl. FriedenSarbeit aus
gut. Haus , besteh, aus 2
aroß. Pfeilerspiegeln mit
Kons., 1 ovalen Sviegel,
Damenschrcibtifch. Silber¬
schrank, alles reich aesckn..
Sofa . 6 Seffel. Tisch.
Plüschportieren . Lüster rc.
mehr nur an Priv . zu vk.
Weber. Frankfurt a. M..
Meinl «,'tftrad ^ I . F128

1 Schlafzimmer
mit 1 Bett . 1 Kaffenschr.,
1 emaill. Badeeinrichtung,
3 versch. Plumcaus . ein
groß. em. Kochtovf, 5v/ei»
breit 1 FischkoÄer. eine
Brotschneidemaschine «sw.
-u verkaufen. Näb. bei
Hallenback,. Aorkktr. 8. 1.
U4schlaf. Bett _m. Feder-

Unterbett u. 2 stauLerker
verk. Hcnrb. Muhla . 17, L

Gebr . Bett mit Svr.
billig zu verk. KouraÄ
Hermann . Feldstrast̂ 23.

Ein vollstäild. rikerueK
Kinderbett. 1 Lwlläuder
billig zu verk. SlroiL.
Dotzhcimer Str . 84. H. 11.

B. Bettstelle m. ' Sor.
zu verk. HiuiÄnn , Keller-
straße 31. Part.

Kinderbet tftelle,
weiß, zu verk. HerHorw.
Hellmundstraß ' 41. Hth. 2

2 EbaiselonRne»
billig zu verk. BenLcr.
Kellerstraße 25.

Cliaiselongne
zu verkaLiiea. Heumus
Westcndiir. 3. Mtb 1.

Ehaisclougue
bill. zu verk Fr -?u Kkcr»
®3!tlin ?tr<3«<r 3. 1

Diwan . S »f«
mit 2 Sesseln, mehrere kst-
Tischären zu verk. Vogel,-
Bleichst-aße 15. Htb. P.

Zu verkaufen
gestr. Kleiderschr.. Nacht¬
tisch. Waschtisch. Bettstelle
Roßhaarmatr, , Seegras-
matratze. Unterbett . Kovf-
kiffen, EiZschr.. 6 Stühle
Sviegel mit Kam., Tritt¬
leiter . Anzufeh. 9—1 Uhr.
Brückner. Wielandkte. 6. L
Itür . ar. Kleiderfehrank,

2schl«f. Bett mit Sprungr,
u. Nacksttifch. neu lackiert,
zu vk. Dreiling . Harting-
straße 8, Vi7—1->8 Ubr. •
Gr . 2tür . Klciderschrauk,

gut erb., kl. Meikzewg-
schcank. schöne Plüchport.
für 2 Fenster vk. Manow.
Brsmarckring 5. Htb. 2 rc
Eckte Piffch-Kücken-inr .,

neu, mod.. umständehalber
vrw. zu verk. Ven ĥöner,
Hellmundstraße 42 1.

Mod. tadelloser 3iußb.-
Bücherschrank

zu verkaufen. Dietrich,
Beeihovenstraße 15.

Kassenschranr
m.Tresvr(Ade-Fabr., Berli»
zu verkaufen.
Leiter», Bismarckring 6, 1.

Schreibtisch
ftix verkaufen bei Nowak.
Dvtzheimer Str 13. SS. 1

Stühle
mit Rohr- u. Patenffiv,
sowie 2 hohe Bürostühle,
olles neu, z« verk. Mav,
Helenrnstrafte 27. 1 St . l.

Gevolst. Kinder sttihlchen
zu ve, kaufen. M. Strauß,
Bahnboistraßs 2. 1.

Rähmoschine
u, Garantie brllig zu vk.
Krieaer . Frankenstr 22.

S .-Näknn ascknne
für 750 Mk. zu ver¬
kaufen. Genewskh, Wober-
aaffe 24. Sth . 1.

Rnndschiffmascksine.
ent erb., unter Garcmiie
zu verk. Rumpf , Saal-
aasse 16.
Schön, aroß. Sckilieftkorb

billig zu verkaufen
Wilbekmstrnße 4. 1.

WMÄÄllM!
zu verkaufen. K. Schreeb-
Marktstrat,e 22. H«f r

neuer Zeder-Äastsuwagen
mit zwei Räder n zu ver¬
kaufen bei Petri » süäßh
Lasaaaffe 4,1-
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Sechssitzer
gescbl.Wagen , Pipe, ca. 55
PS., Limousine , in tadel¬
losem Zust ., neue Reifen,
zu verkaufen . Bergmann,
Taunusstraße 34.

2 Tonnen-Presto
Lastkraftwagen

2 Pneu , 875/105, su berf.
Roßba » .

gitfaeriteiner Straße 20.
ÜHotoppad,

21t. Modell , IV * PS., zu
verk. Herderstr . 19, 1 r.
Damenrad m. o. o. Ber.

berf. Ritter Scharnborsi-
straße  8 . 3. abdS. nach 6.Hkinen-u. Hmen-M
mit neuer Bereif . zu verl.
.s>olland. Sedanstratze 5. _

Italictaö mit Bereif.
n. Frei ! *u berf Rudolph,
■ttranfenirrgfec 14, Bart.
Fahrrad m. neuer Bereif.
im bcrk. Rudolph u. Roth,
^ellmunditraß : 29.

tzalirrad ebne Bereif .,
8. D.-Schuhe (39) verk.
jiHtniq, Scharnhorstsir .I7

Fahrrad , Halbrenner.
mit Gummi , zu verk.
Männer , Lakmitraße 26. 2.
1 schöner Knrder-Svort-

waacn und ein Puppen-
svortwagen. ev. mit groß.
Puppe . zu verk. Lcharer,
Blatter Straße 26. H.

Brennabvr -Kinderwagen,
fast neu. zu verk. Müller.
Mmiernafse 10. Hth. P-

Gut erb. Kinderwagen
(Sw - u Lieacw.) *u »eck.
Ah amcr . Schient . Sir . 18.
Kinderwagen

aebr .. 1 Violine . 6 Stärke¬
hemden. 1 rosa Seiden¬
kleid. ein weiß. Wollkleid.
1 guter Gebrock, ein ac
Bett - u. Cbaiselonaue-
Decken, sowie einige Por¬
tieren (Rivs ) vrcisw . verk.
Wanner . Adlerstr. 08. 2 r.

LeilhA Müüj!
zu verk. Anzuseh. 9—11
Adelheldstraße 83. 1.

2 aebr. Herde
zu verk. Oskar Lohr,
Friedrichstraßc 29.

Küchenherde
lehr billig.

Ofensetzer Möser,f ednnolatz3. Tel.3227.lim2"3sl. AüW
2 eis. Gartentisclie . ein
Photogr .-Avv.. 1 Wand¬
uhr . 1 Klosettstuhl, vrima
Glas u- aebr. Porzellane
u . sonst, billig zu verkauf.
Uttel , ^ ellmundsir . 42. H

Drehstrom-Motor
1L 1-8.. Kupferwicklung.
1 Automagnet l4 Zlilind.)
zu verkaufen. K. Schreeb.
Marktstraße 22. Hof r.

Für Landwrrtek
Ein Dreschkabel. 8adrig.
Kupfer , 50 m, mit Stahl¬
geflecht, unverwüstlich, zu
verkaufen. K. Schreeb,
Marktttraße 22. Hof r.

iHltH
2 Zellen, je 2 Volt, 2 Holz-
käften, 4 leere Gläser u. eine

Kleiderbüste
(Gr. 46) zu rerk. Riehistr. 9,
Hinterhaus 2 links._

Reservoire
aus verzinktem, 3 mm dick.
Eienblech, pass, für Gärt¬
nereien <4 Stück, Größe
1300 X 1200 X 650 mm,
1St . 1550X 1000X650 mm,

zu verlaufen.
Palast . Hotel, Wiesbaden.

IZlWiM(II.)
1 eisernes Faß (300 Ltr .).
1 Sckivve. 1 Bickel.
1 Waikerschlauch mit einem

Strahlrohr (8 Mtr .).
1 Beil . 1 Benzinlamvr.
1 kleines Schneidzcua.
1 komvl. Auto-Werkzeug
zu verkaufen . Eichrlsheim,
Friedrichstrgße 10._

Mehrere große solide

MW
finit Holzwolle) zu verk.
Mozartstraße 9. Part.

2 herrfchafll.
Speisezimmer

Eich., kastanienbraun geb.,
Prachtstück, Mk. 7000 —,
sowie2 Herrenzimmer , hoch¬
aparte Modelle, billig zu vk.
Möbel-Bauer , Wellritzstr.S!Sckwne Blattpflanzen

b:ll. Karlstraße 15. 2. Ml>U.'SWWMk
ualurvol . großer, Ltüriger
Spiegelsorr.. mir feinwrrk.
Intarsien Ak. 9000.—. so¬
wie eine weiß emaillierte
Küche billig zu verkaufen.
Rosenkranz . Blüchcrplatz Z

Große Fiichervalme
(8 Blätter ) mit Maiolika-
knbel u schmiedeeis. Std -,
Balkonstühle (Rohr ). Eis¬
schrank. Wäschek.. Wand¬
uhr , Bilderrahmen zu vk.
Bes. 10—11 u. 2 H—3/2
©Äen' enborfftr . 1. V. lks SltzWMkl

neu, in Eichen und Birken,
preiswert zu verkaufen bei
Heiur . Schäfer. Stiftstr . 12.

8Wne stack MM
2ma! vervflanzt . verkauft
P . Herzog, Gärtnere : am
Feldwea hinter der Man-
teusrelschule.

Mlllko. Mllschelbett
egale u . einzeln ? Betten,
Tische, Diw .. Sofa . Küch-
Einr .. aebr., Kommode,
vol., Waschkom., 6 Zim.-
Stühle billig zu verk.

Beilstein.
Hermannstraße 17. 2.

{  HLndler -Berkiiufe ]

2 herrsch. KpeiseziMer
eich., kastanienbraun geb-,
Prackt,tuck. Rik. 70(0 .—,
sowie zwei Herren -Kun-
mer, hochavarte Modelle,
billig zu verk. Rosenkranz.
Blückervlatz 3. Srkretär . Kücken-Einr .,

Kleider schr.. Korn.. Kmder-
bett, Tr .-Sriegel . Fedecn-
deckbett bill. Schorndorf,
Helcncnslraße 3. Part.

Sckwne neue moderne
Nchen-E'MichtMg

mit 2 Schränken, runde
Form , viisch-lasiert . prima
Schrcineearbert u. emacll.
Euß -Badewanne preisw.
Beier . Hcrmannstr . 17, 1.

Fast neuer eisern. Tisch
mit 2 Sesteln . für Garten
oder Balkon, schön, natur-
oick. Blumentisch u. em.
Badew.« wie neu. s. vrw.
zu verkaufen bei Peter.
Hermannstraße 17. 1.

Mod. Küchen-Eiurichtung»
Flurtoil .. vcrsch. Möbel vk.
Seibel . Fghnftrsße 34.

Mesvavener xagman.

1 Glasabfchluh
300x145 , 1 eiserne Ka fette
(zum Ausschrauben), 51X 32
x25 , 1 runder polierter
Tisch, 1 Regulator zu verk.
Feir , Riehlstraße 23.

Hrrvven , Türen,
nußei ' ernr Wentel ,reppe,
fckm'.edoeis. Tr . m. Aöiatz,
Holztrevve. alles Stock-
Höhe. Türen mit Eisen¬
blechbelag ui'w. zu verk.
A»fr . Tel. 884._

Nüsterstamm.
3,10 lang . 0,60 Durchm..
verk. Kremer Wilhelms-
tzötze, Sonnenbxrm-

Aiie M \tm
s« öl. Ziegelei Goldschmidt,
LaÜnKraße.

Für Brautleute!
Hochmod. Schlafzimmer

weiß, mit feinwirkenden Intarsien und pitchla ierte
Kücheneinrichtuugmit Büfett , Linoleuinbelag, Gesamt-
prei ) 5000 Mk., ferner Ausziehtisch, Stühle usw. zu
verlausen bei

Fischer, Adolfstraße1, 1.

Wegen Umstellung
einer Ctaemiscben Fabrik in Biebrlcb

a . Rhein , Rheingaustraße 40/46,
sind zu verkaufen:

, Transtnissionstefle
I Lager , Wellen, Riemenscheiben , Ledememen,

Kohrleitungen
für Gas u. Wasser,

U - u . Winkeleisen
Rundeisen , Nutzeisen,

Elektromotor « usw.
Verkaufstage : Montag , Mittwoch und Freitag

von 9—12 Uhr nur F126
Rheingaustr . 40/46, Biebrich a. Rhein,

WWW

Drogerie
zu kaufen gesucht, evtL
Laden zur Einrichtung
einer solchen, mit oder
ohne Haus. Angebot u.
A. 755 an Tagbl.-Berl.

auch defekte,
Schmuck »Gegenstände,
Bestecke etc . kauft stets

E. Resl , Uhrmacher
Kunars Fräulein ^

sucht au? Privaih . gut erh.
Jackenkleider (Gr 42) zu
kamen. Näb . Tonecker,
ätoitdiTofr - 45. aiiito, 8 r.

Herrn-n.Samen»
«er

Schuhe, Wäsche, Möbel
kaust Frau Klein
Coulinftr. 3. 1. Tel. 3490.

8Kleider S
Pelzsachen

bis zu «llerfeiufte»,
Wäsche, Schuhe, Gardine «,

Federbetten «sw. kauft
Frau Stummer
Sieugasse 19, 2. Stock.

retepyou 333l

Wer Ä "«
— ^ Damen»

Kleider, Mädch.- u, Knab.-
Ärzüge . Milttär -Uniform.,
Wäsche. Stiefel . Bitten,
Möbel den Tagesvrcr .; er¬
zielen will, der bestelle

M. FaaclSki. Biebrich,
^ Lrmrurubttr«1.

Gut erb Anzug
für 17iähr . zu kaufen ze>.
Angeb. mir Pr . an Pauli,
Adlernrane 58 Hth. 2.5
Möbel. Schuhe «. Kleider

kauft

B . Klein,
Westendstraße 37, Hth. 1.

Reichs -Adretzbnch '
(3 Bände) zu laufen gef.

Offerten unter 2532 an
S . Gieß, An«.-ExpedMon,
Wiesbaden.

MMMWUlU'
mögl. reichhaltig, bester
Erhaltung . Höhe des Be¬
trags gleickgiltig, gegen
bar zu kauten gef- Sing',
a. Z. 819 an den Tag-
blabt-Berlaa.

Ftal . Unterrichtsbriefe
Pölmann (gebraucht) zu
kaufen gesucht. Friedrich.
Oren ienstrabe 48._Mel.MW
öetten-.Damen-
«.« « ..NM
Schuhe, Ul,re». Zahngedijje,©öröiRßn, M^ern,
sowie alle auSrang. Sachen

lauft D. Sipper,
Riehlftraße 11. Tel. 487S.
Privat sych, von Privat

zu kaufen:
1 «MW . Mo,

auch and. Möbel (Charsel.)
Dickescheib.

Niedcr-Wallus . Neuaan « 3

~ ~Ich kaufe
alle elektr. Motoren und
Maschinen, auch defekte,
sowie elektrische Kutzfer»
lritunasdräbte. St,  Schreeb.
Marttktratze 22- H,k r.

M M Wj«
Bette«, Möbel, Klavier
von Privat zu kaufen gebucht.
Korb , Rheingauer Str . 26.

Jg . Ehepaar
sucht Hatentchrungrahmen
mit Matratzen u. Federzeug
für ein Beti , wenn möglich
auch für 2 Betten, zu kauf. a.
Privathand für 1^/zschläfr.
Bett . 190x 100. Gchrharvt,
Schrichterstraße 13, 4.

Wgschkommove
zu kaufen gesucht. Streb,
K.-Friedrick-Rina 40. 3.

Rahmen
für Oeigemälde kauft
Exner , Scharnhorststr . 9.

Gut erb. Nähmaschine
u. Fahrrad ohne Bereif,
zu kaufen aes. Anaeb. an
O. Enn -l. Bismarckro. 43
Tafeiwaae mit Gewichten
zu k. gef. Sckr. Anaeb, an
Ebrist. Erbacher Str . 2. 3

Fahrrad
(Herren) zu kaufen ge¬
sucht. Ahrens. Lochitätten-
straste 1 Restauration.

Fahrrad
für Herrn zu kaufen ges.

Stoff » Helenrnsiraße 6.
.Kl -Vvw.,auch der., kauft Boucher,

Blückerstraste 6.
Gas -Warmwasser-Avvar.

mit Duscbe u. kleiner
Kirckenberd xv kauf, ges
Scherer. Dotzh. Str . 48. 3.

Id ) kau'e jeden gebr.
Ofen.

Möser, Ofensetzer,
Sedanplatz 3. Tel. 3227.

Anrichte. Herd.
Gakberd. elektr. Lüster
zu km:r. eesucht. Schröder,
Einker Straße 58.

Gut erhaltener aroßer
Gasherd

mit Backofen
zu kaufen gesucht. An¬
gebote an
Peters . Freseniusstr . 27

H.»Fahrrad
mit dopp. od. mehrf. Ueber-
setz., mit od. ohne Gummi,
zu kaufen gesucht. Räü.
Nikolai , Bertramstr . 14, I.
W ech. MMgW
ohne Bereifung zu lausen
gesucht. Angeb. m. Preis
Friejecke, Emser Str . 46. 3.
H M Biergliisör
zu kaufen gesucht. Roob,
Rheingauer Straße 26.

Ausaekämnitr Haare
kauft A. Korling . Rödcr-
straße 27. H. 1. Postkarte
aenüat . kcmwe gleich.

Mm , LMMil
Eise«, Papier , Metalle.

Zelle M W
kauft und holt ab

S . Sippe«
Oranienstr. 23. Tel. 3471.

MWes . Wiel
Felle

/sinn,Kupfer, Messing,fftuk.
«lei usw. kauft D. Tipper.
Riehlftraife l l . Tel. 4878.

»Hier. Cnmpen
Flaschen, Metalle kauft
und holt ab zu jeder
gewünschten Zeit Sch. Still,
Blücherstratzc8. Tel. «058.

Kleeacker
zu kaufen gesucht gegen gute
Bezahlung. Schabt, Römer¬
berg 27. Telephon 3034.

s lif ;
Svrachlchrcrin . nun . Dipl.
gründlich Engl ^ Franz .,
Deutsch. Ueberich , tagt.
1—5 Ubr. Wcberggsse 29, 2

Portugiesisch!
Unterricht u. Uebersetzuna
Frbx v. Ber«. Abeaastr.L,
Stenographie.

Beginn neu. Anjäng.- u.
Fortbild.-Lchrg. am 10. Mai,
abends7 Uhr. Bald. Anmeld.
erw. Dotzheimer Str . 44,2.
Kons arb . Klav.-Lchrcrin
tit  gntr .bl. Uncerricht.
Bülowitriaße 11. 2 I.

Gr dl. Klavier -Unterricht
w. ert .. Std . 1.50 Mk. Off.
u. B. 756 Taabl .-Bertas.

Tanzen
lehrt ungen. mod.. allein

u. in Gesellschaft
F° Böller, Rödrrktr. 9- 1.

f Sßöotöt«<5efunhßn]
200 Mark

Belohnung!
Der Herr , vwlcher Sonn¬

tag aibcnd an b. Garde¬
robe des Kurhauses rrr-
tümlich den Stock mit
silb. Griff mitgenommen
hat, wird gebeten, den¬
ke lbeu gegen obige Be¬
lohnung der Hollstei.i,
Pbilivvsberaitratze 21. ab-
zugeben.

Verloren
auf dem Wege Saalaaste-
Geisberastrabe ein Pelz¬
schweif ,arau ). Genen
nute Belohnung abzuaebe«
Rärin . Marktstr . 9. Laden.
Arm. Mädck. verl . Regen¬
schirm a. d. W. Gcisbera-
str -Tennelbach. Gea. Bel.
Wellritzstr. 20. H«b. Part

Neuer hellgelb. Glacs-
Hansschnh N. Chaussee-
hguZ verloren . Abzug, g.
Belohn. Rheinktr. 46. 2 l.

sEMM§WseWW!l
Mm SUMM

Dotzb. Straße 44, T. 3708.
fertigt prompt u diskret
alle schriftl. Arbeiten an.

Spezial - 533
Wo-LülklerwerksMce

Rasche u. au '.e Bedienung.
Kntra . Bicbricker Straße.
am Rondell- Tel . 3437.

Polieren,
Modernisiere « , Umbeize«
ält . eich. Möbel bes. reell
und preiswert
Eppstein & Hildebrand,

Dreiweidenstr. 7.
Korb- u Stuhiilcchtrn

wird übernomuiecc. prima
Friedensware

Friedrich Rvthgerber,
Or ar-ienstraße 16.

Parkcttböoen
reinigt und unterhält

Rüdiger . Bismarckr . 40.
Schuhmacher emvf. sich

kür Maß - u. Reparatur.
Arbeiten . Billige Preise.
Friedrickstraße 48. Hth. 3.

Näherin
übernimmt alle Arbeiten
in u. äußer dem Haufe.
Oss u. 61. 827 Lngöl.-Bl.

Tückitiae Büglerin
nimmt noch Kunden an.

Frau Bruder.
Hellmttndstraße 56. Sb . 1.

Befferr Herren - und
Damen -Wäschr

wird z. Waschen u. Büg ..
sowie Stärkwäkcke nur z.
Bügeln angcrromm. Hild.
Karlstratze 38. Htb. 2.

Friseuse
tüchtig im Frisieren und
Onduleren , ninimt noch
Kundschaft an. Vorstellung
jederzeit. Off. u. P . 883
an den Tagbl .-Berlag.

SfJIcmikure!
M. Bommersbeim,

Dotzheimer Strasse 2, 1.
Telephon 1178.

Maniküre
Anna Rchm. Moritz-
straße 17. 2.

Maniküre!
Doris Bellinger,

Schwalbacher Straße 14, 2,
am Residenz-Theater.

de 1—7 du soir. Sonn¬
tags bis 5 Uhr . On parle
francais . Kirchgasse 19, II.

Schönüeitsvtlege
S . Rvdrrf , Mittelsir . 4. 1.
an der Langgaste.

s Mllita
Mit 20 000 Mark

sucht gef üb. energ. Herr
sich an GesUxist oder
and . Unternehmen tätig
zu beteiligen . Off . unter
O. 802 Taabl .-Berlaa.

Filiale , Lager,
Vertretung

von Herrn mit großem
Bekanntenkreis , gesckäitS-
gewandt . zu übernehmen
gesucht. Kaution k. e.est. w.
Off . u. U. 828 Taabl .-V.

Feld- u. Waldjagd
im Rheingau , längere Zeit
laufend, günst. Pachtvreis,
abzugeben. Anfrag n unter
A. 753 an den Tagbl.-Berl.

Wo kam« ich tägL 2 Std.
Klavier üben?
Off. u. Z. 825 Tagbl.-Berl.

Msrzen-Musaabe. Erstes Watt. Kette5

aus d. Sonnenberaer Sie.
auf die möbl. 5-Zimmer-
Wobnuna Eltviller Strebe
werd. um  Adreikeuauaabe
gebeten.

Drei
Franzosen,

seriös, aus gut. Familien,
in Wiesbaden wobnend.
suchen eine deutsche Fam ..
um das. Frühstück, Mittag-
«. Abendeffen zu bek. so.
Wohnung). Gute Pflege
verlangt . (Franz . Nah¬
rungskarten zur Verfüg .)
Bitte fick zum Hotel
Striegel, Krauzplatz. zu
wenden, unter Nr . 600.
jeden Tag von 6—7 Uhr
abends u. Sonntags von
10—12 Ubr moraens.

Emstenz!
Zur Uebernahme eines

Postversandgesch. Herren
u. Damen überall gesucht,
auch Kriegsbeschädigte.
Schöner Verdienst, kein
Risiko. Nur 30 Mark für
Warenlager erforderlich.
Zum SelbstauSvrobier . 10
Muster u. Anleitung geg.
Einsendung von 1 Mark,
auch in Briefmarken.

Waaner «. Co..
Marburg an der Lahn.

Frankfurter Str . 36 F77
Tclevlion gegen Vergüt.

abz>caeben. Offert , unter
L. 826 an d. Taabl .-Perl.Letisedem
zu vertauschen gegen eine
Bettstellem t Matratze. Näh.
Becker, Anr Römertor 5.
~1Il  Hl2iberf®räifr
geg. großen 2tür. Kleider¬
schrank zu tau chen gesucht.
Mai , Oranienst>aße 24, 3.

Welche
Privatgesellschaft

würde noch zwei junge
Mädels aufnehmen ? O !f.
u. P . 826 an d Tagbl .-V.
Nach Darmstadt

Mittwoch, den 5. Mai, eine
leere Rolle. Näheres
Zimmermann .Wellritzstr. 37,

2 St . — Telephon 6109.

Fuhrwerk leer
in Rotte geht n. Frankfurt,
Darmstadt, Oestrich, Rüdes-
heim olle Woche«

Schumann, Feldstr. 19.

- Technik.
Suche die Bekanntschaft

strebs mer Techniker(Ma ch^
Elektro) zwecks gern. Fort¬
bildung und Meinungsaus¬
tausch. Mögl. höhere Schul¬
bildung und nicht unter 20
Jahren . Nachrichten mit kz.
Angaben unter I . 828 an
den Tagbi,-Verlag.
4 Mon . astes Mädchen

an kinderloie Eltern als
eigen abzugeben. Off . ü,
m.  S ?0 Ta-kbl.-Verlaa.

Ein Mädcken
von 5 Jahren und tm
Fnnge von 7 Jahren an
Kindesstatt ohne gegen¬
seitige Vevg'itung zu
adovrieren, Oif . unter
L. 823 an den Taabl -Vll

stabrN Irrktvr , 40er,
alleinst., Jt 100 000, wünscht

s ni. geb. Dame in
gl. Bermö ensl.

Bertr . Zuschr. n. 8 . 10137
an Ann..Expos . D. Frenz,
G. m, b. H-, Mainz . l'S7

Welch' edel̂ en ênd. ält,
aebild. Herr würde einex
jungen gebildeten

ohne Vermögen t-  Heimat
bieten durch Heirat . Nur
ernstgemeinte Offerten u.
A. 754 an den Tggbh-V.

Im wunderschönen
Monat Mai

suckcti. Dame . 21 I ., ar.
Kunst» u- Raturfreundin.
hier fremd , gleickaes. ver¬
mögend. Herrn mit edlem
Chgrakter u angenehmer
Erschein, zwecks Heirat k.
zu lernen . Ernstaem . Off.
u. H. 825 gg b Tggbl.-V.

2 Herren
Freunde , möchten mit 3
netten einfach. Mädels , im
Alter von 19—24 I ., zw.
Heirat in Bekcmntsch. tret.
Off . mit Bild . w. diskret
zurückgefandt w-, unter
S . 825 an den TaabL-B_.

Jg .Dame
evang .. zur Zeit aoe& im
Sckauspielstud .. w. älteren
Herrn zwecks Heirat kenn,
zu lernen . Offerten und
8. 825 an d. Taabl .-Berl.

Amerikanische Zigaretten

Piedmont,Gloriette!
i’edes Quantum,versteuert,abzugeben. Einfuhr-1lewilligung für unbesetztes Deutschland liegt vor.
Franz Meyer , TabakwarenrGrosshandl. u.
Importeur , Mainz , Jos ^phstrasse 12. Fl62j

StST  Reelles Möbelgeschäft. "Wst
Empfehle meine reichhaltige Lager in Speise»,

Herren-, Schlafzimmern . Küche«. Klubgarniture «,Sofas.
Chaiselongues «sw. zu de» bekannt billigste» Preise»

Anton Maurer . Schremermeister.
Schwalbacher Straße 57. Dotzheim« Straße «9.

Wohnung : « leichstraße 18- 1.
Wiederverkauf er I

Deutsche Glyzerin-Schmierseife
40 % Oelware in Friedensqualifcfit

Deutsche Haushalt-Kernseife
in gepreßten Stücken ä 300 gr

Deutsche Gesichts-Feinseife
in gepreßten Stücken ä 1Q9 gr

stets greifbar in allen Mengen ab Lager.

Ferdinand fiemfiel, SDIesMeiL
Lnxemburrstraüe 7. Telephon 718.

wmmm  Grossisten Vorzugspreise . ■—
Gardinen

werden gewaschen , gestärkt u . gespannt,
Neuzeitlich eingerichteter Betrieb . — Tadellose Aus¬
führung . — Gardinen , welche schon gewaschen sind,

werden ebenfalls zum Spannen angenommen . =»
Röderstraue 24«
Telephon 4692,Isg-Mii e. Sehntidl,

Stiller oder tätiger Teilhaber
für erstkl. gewinnbringendes Fabrikations -Unternehmen
gesucht. Schnell entschlossene Herren oder Damen mit
50—80 Mille wollen ihre Adresse abgeben unter Offert.
D. 826 an den Tagbl.-Verlag._ _

Statt Karten.
Die Verlobung ihrer einzigen Tochter EdUhtz

mit Herrn Rechtsanwalt Dr. mr. Martin Moll,
Charlottenburg, beehren sich anstteetgen

Felix Michels und Frau
, > Seilt/ , geb . Schöneberg.

Neuß a. Eh., z. Zt Wiesbaden, Hotel Fürstenhof.

Editha Michels
Dr, zur. Martin Mott-

' Rechtsanwalt
Verlobte,

4 Wiesbaden, den 29* 4prü J93&



Lette 8. Dienstag . 4. Mai 1920.

Nachlaß-
Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . 9h . 207.

Morgen Mittwoch, den 5. Mai»
und Donnerstag , den 6. Mai,

vorm . 91/* u. nachm . 21/, Uhr beginnend,
versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Be»«
peigerungSlokale

22 Wellritzstraße 22
nachverzeichnete gebrauchte guterhaltene Mobilien pp. :

Rußb.-Speisezimmer-Einrichtung, best, aus : Büfett,
Ausziehtisch, 6 Stühle , Serviertisch, mod. dunkel
Eichen-Büfett mit Seitenfchränken, eich, geschnitzter
Bücherschrank, Nußb.-Bücherschrank, I» und 2tü»
nußb. u. lackierte Kleiderschränke, Waschkommode«
u. Nachttische mit u. ohne Marmor , Nußb.-Vertiko,
Nußb. - Damen «Schreibtische, Pfeiler- und andere
Spiegel in Nutzbaum u. Mahagoni, Mahag.-Sofa-
umbau, Nußb.-Auszug«, Sofa- und andere Tische,
Nipp«, Näh-, Spiel-, Bauern « u. Ziertijche, Stühle
aller Art, Eichen- u. Rußb.-Etageren, Roten- und
Blumenständer, Klavierstuhl, Stasfeleien, Kleider«
ständer, Kommoden, Konsolen, 2 Marmor -Ziertische,
Polstergarnituren , einz. Sofas , Diwan, Chaiselongue,
Patent -Unikum-Schlafsofa, einz. Sessel, Paneelbretter.
Hausapotheke, Schaukelstuhl, Ständerlampe , Regu-
lateur und andere Uhren sehr schöne Oelgemälde
U. andere Bilder, große Anzahl Nipp«, Dekorations«
u. Aufstellsachen, Vorhänge, Tilch« u. Chaiselongue«
decken, Polyphon mit IS Platten , ca. 64 Meter
Treppenläufer , 2 Rohr«Chaijelongues, Korbmöbel,
Waschgarnituren, Heißluftbad, emaillierte Bade-
wanne, verstellbarer Operationsstuhl. Kopierpresse,
Flaschenichrank, Eisschrank, große Vogelhecke, div.
Käfige, Lüster und Ampeln für Elektrisch und Gas,
Gartenschlauch mit Haspel, Rohrplattenkoffer, Hut«
koffer, 2 neue Kmüer-Turngerste , große eis. Geld¬
kassette, 40 eichene Glaskasten, Küchenschränke, Tische
und Stühle . Glas, Porzellan , Küchen« und Koch«
gefchirr, Gasherd und vieles andere mehr

fockwülig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichttgnugam Lage der Auktion.

Georg Jäger,
Ottftfonator und Taxator . Wellritzstr. 22.

Gegr. 1897. — Telephon 2448.

Donnerstag,den6.Mai cr.
vormittags9 Uhr

aufanaend , versteigere ich im Auftrag der Erben folgende
sehr gute Mobilien usw. öffentlich meistbietend gegen
Barzrchlung in dem HauseMOD.8,2.6t.,Wer
att : l kompl. Schlafzimmer, bestehend auS : l Spiegel-

schrank, 2 Betten , l Waschtoilette und 2 Nachttische
mit Marmor u. I Handtuchständer, l großer Diwan
mit Paneelaussatz, I Herrenjchreibtisch mtt Sessel,
Auszieh-, imnde. achteckige, ovale und Bauernt sche,
1 Luthertksch, I japanischer Teetisch, 2 Polster-
garninrren mit je l Sofa und 2 Sessel, 2 Polster¬
sessel mit buMem Bezug. I Trümospiegel, I Pseiler-
spiegel mit Konsole, 6 nußb. Stühle . 4 verschiedene
Hocker, I Frisiertoilette , 2 nußb. Säulen . 1 Kleider
und 1 Wäscheichrank, I Kleioerständer. 1 Zimmer
tlojett, 3 gebrannte Wandbretter , 1 Teppich, 1 Gong.
1 kups. Teesränder, 1 Bronzegußkanne u. 2 Leuchter,
1 Bronze - Standuhr , 1 große Bowle (Kaiierzinn),
2 Fenfterestraden. elektr. Stehlampen und Lüfter,
Basen. Figuren und sonstige Nippes, Bilder, Photo-
graphierahmen, I Stasfelei mit Kasten, I Ofen¬
schirm, Petroleumlampen , 1 Küchcneinrichtuug,
1 Eisschrank. I Partie Wein-, Bier -, Wasser- und
Likörqiäser. Porzellan , Küchen« und Kochgeschirr,
sowie ein hochfeines Eßservice für 12 Persoue«
«nd 1 guterhaltener Kassenschrank.

Adam Bender
Auktionator «ad Taxator

«eschästSlokal « oritzstraße 28. Telephon 1847.

M -ElMmtm-Merle
Telephon 174. 175 Akt.«Gef. Telegr. Pfalzmotor

Frankenthal
Lpezialfabrik für elektr. Maschinen «. Apparate.

Dreh- und Gleichstrom-Maschinen
Transformatoren und Zubehör.
Anlasser und Schaltupparate,
Schalttafeln «nd Schaltanlage« .
Jnstallations - und Kranmaterial

Reparatur -Abteilung
für (Turbo )Generatoren , Dynamos , Motoren für
Industrie «. Bah «, jede Spannung , jede Leistung

«nd jedes Fabrikat . F200e

Paulinecsehlösschett Wiesbaien.
Heute Dienstag , den 4* Mai 1920 , abends 7 Uhr:

Großes Frühlingsfest mit Ball
(Eine Maiennacht am Rhein)

unter Mitwirkung des Solo- u. Chorpersonals des Residenz -Theaters
mit dem gesamten Orchester . F388

Konzert , Vortrage und Cabaret und andere künstlerische Darbietungen,
u. a. die große musikalische Revue „Operetten Reigen " .

Eintritt : 20 Mk. Tische werden auf Wunsch reserviert.
Der Vorverkauf befindet sich in den bekannten Vorverkaufsstellen.

MIIW WllWNlM.
Am Sonntag , den 9. Mai . vormittags 10% Uhr . findet im

Gemeindesaal, Schulberg 3. eine

Gemeindeversammlung
statt, zu welcher die stimmberechtigten Gemeindemitglieder hierdurch höfl.
eingeladen werden.

Tagesordnung: Grundstückserwerb.
Wiesbaden, den 1. Mai 1920. F253

Der Vorstand
der Israelitischen Kultusgemeinde.

Der Vorsitzende: Justizrat Dr. Seligsohn ._

Bankkommandite
Cori Mod « & Co.

Mainz - Wiesbaden
HConaandite Sr Deutschen Effekten- u. Wechsel-Bank,

Frnnkfarta. M.)

Wiesbaden
Wilhelmstraße 48 {Hotel Kaiserbad-Catt Lehmann]
Reichsbank-Giro-Konto — Tel . 2871 u . 4590

Eröffnung von provisionsfreienu. laufenden Konten
Uebernahme von Vermögensverwaltungen

Ausführung von Börsenaufträgen
Bevorschussung von Waren

An- und Verkauf fremder Zahlungsmittei wie
Schecks, Noten usw. esse

Erledigung sämtlicher bankmässigen Geschäfte.

Qrig.-Bnderwogd-Sdireibmaschinen
zu verkaufen.

Reparaturen werden tadellos ausgeführt,
nur Örig.-Ersatzteile.

Hermann Bledt , Mechaniker, Schachtstr.26.

Sofort ab Lager lieferbar:
3 guterh . Bohrwerke , 70,110,125 mm Spd .-Dchra .;
I guterh . Hobelmaschine , 30<)0x 1250 X 1000mm;
1 guterh . Hobelmaschine , 2500 X1000 X 1000 mm;
4 neue autom . Zahnradfräsmaschinen , nach

d. Ab wälzverfahr , f. Räder bis 750 mm Durch ns.;
100 neue Drehbänke i all. Spitzenh . b. z. 4mDrehl.
10 größere Vertikal - Fräsmaschinen 5
50 neue Revolwerbänke , verschiedene Größen;
12 neue Shapingmaschinen , 400—650 mm Hub;
2 Piandrehbänke , 1400,1500 mm Plansch.-Dchm.;
40 guterh . Drehbänke , 200—400 mm Spitzen¬

höhe , 1—7 m Dreh länge . F200e
70 neue Bohrmaschinen v . 13—60 mm Durchm.

OberdieBemer
Straße 15.Sehr. Sehroers, Crefeld,

Haut - , Blasen-
Fraucnleiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

Syphilis-
Behandlung nach den
neuest. Wissenschaft!.

Methoden
ohne Berutsstörung

Aufklär . Broschüre ” No'. 5 a diskret verschl.
Mk . 2 .50 (Nachnahme). F 126

Spezialarzt Dr. med. HoUaender
Frankfurt a. M., Bethmannstraße 56, gegen¬

über Frankfurter Hof. Tel. H. 6953.
Täglich 11-1, 5-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.

Zuverlässige

Mottenmittel
für Schranke , Kisten und game Wohnungen.

Drogerie Backe , Taunusstr. 5.

Verreist
vom 1.—15. Mai

A. Sinthoven
in der Schweiz und

Holland approb.Zahnarzt
Schuhhaus Herzog, I.

SdiulranzeH
und

Idiulmappen.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr . 10

WHISKY
und Gin.

original englischer. Koanak
(eckt französischer). Alcool.
Rum. Kirsch. Quatsch ufw.
zu aasterordentlich aünft.
Preisen in grasten oder
klein. Quantitäten sofort
greifbar.

Mickel. Seuaakle 5.
Mainz.

srniattimmer
SieiföiNUK

SmmwM
Mr»

zu niedrigst gestellt. Preisen
Möbelhaus

Buchdahl
4 BLrenftrahe 4.

kehW-«.sil!>m
Bütten stets vertäust ich,

u
uderberg. Boonekamp , dä«.

Milch., Maggistasche»,

Sekt-Borken
Corned beef-Dosen, gtotz.
Ml!«gs-u.Usü!!p8piel

kaust, holt ab

F . Sauer
«öbenstr . 16. Fernruf 5971

GeMesslmze»
vorrätig.

F«rb .Fischer, Aukammalt« .

Schlafzimmer
hell Eiche , 3teil . Spiegel¬
schrank mit Wäscheeinr.

ß  8750 .—

Speis izimmer
Büfett , 2 m breit , extra
schwer , Kredenz , Auszug¬

tisch , 6 Stühle,
ß  14 500 .—

andere Einricht , billigst.
Möbelhaus

Buchdahl
4 Bärenstr. 4.

Reine Rasierseise
2.80 Mk. per Stück, für
Wiederverkäufer billiger.

Würstle.
Eleonorenstraste 5. Laden.
Leiterwagen eingeti offen.

Striegnitz . Eleonorenstr . 5

Weinklause
Kirchg .15. Tel. 8072

Zur Saison-
Eröffnung !

|Vollständig
neues

Programm
(VMhatk

Der Tempelräuber.
Großer sensationell.
Monumentalfllm in

6 Akten mit
Harry Liedt/ce.

Bruno D &carU
u . Loo Holl.

Hundemamachen.
Hervorragend . Lust¬
spiel in 3 Akten von

Georg Jacoby mit
Os.fi Otftralda.

Wintergarten-
Lichtspiele

Schwalb .Str .8.Tel.6029

Käthe Haach und
Harry Liedtke in

Monumentalfllm
in 6 gewaltigen Akten.
Verloren . Glück.
Entzückend . Lustspiel

in 3 Akten.
Dynamitduell.
Burleske in 1 Akt.

Die Newyorker
Bühnenschönheit

Miss Mollie Hin*
in dem amerikanischen
Liebes- u. Abenteuer-
Filmschauspiel,3 Teile:
D.Geheimnls des
Doppelkreuzes.

I Teil:
Die Unbekannte
aus Kabine Nr .7.

1! Haugezöpfchen U
Reizend . Lustspiel von
F. Hofer mit LYO LEY.

Rhenanla-Uchtspisle
Eist -Auflührung.

Seine gelehrte Frau
Das Problem der Ehe
und der freien Liebe
in 5 Akten . Nach ein.
Motiv bearbeitet von

Edmund Edel.
In der Hauptrolle:

Esther Carena.
Lumpenliesel
Reizend Lustspiel in
3Akt .m. Esede Nissen.

Thalia.
Hella Moja
in dem Saktig . Drama

Das Spie!von
Liebe und Tod

von Urban Gat.

Oie Warenhraieze.
Lustspiel in 2 Akten.
Spielzeit : 8—10 Uhr.

KINEPHON
Erstaufführung ;!

Cer Fall Köpfer
(Die sied verkaufen ).

Die Tragödie einer
Hochstaplerin , 7 Akte,
mit Rissa von Siever«,

Reinbold Scbünzei,
Conrad Veidt.

Schöne Naturbilder.
Spielzeit : 4 bis 10 Uhr . |

MONOPOL
Erst-AuIIükrung!

Meyer und Sohn
Ein lustiges Sommer-

frischen -ldyil mit
Rudi Wehr

in der Hauptrolle.
LOTTE NEUMANN in
Schweigen im Wallte.

Schauspiel in 4 Akten
nach dem Roman von

Riohard Skowronek.
Spielzeit v. 4—10 Uhr.

Odeon.
Erst -Auflührung t

Der gtidene Cli
Sensat . Enthüllungen
aus einer Spielhöhle

in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Mady Christians
Wem gehörtd.Kind?
Lustspiel in 3 Akten.
Spielzeit : 4—10 Uhr.

Achtung F5«
Lastautobesitzer!
IfllMenpreftt
zur Benutzung empfehle«
Otto . Kribert & Wohn,

Mainz, Am Winterhafen 5/9.

N «h«
Nass. Landes-Theat«

Dienstag, 4. Mw.
» . Vorstellung Abonnement 8.

Der Troubadour.
«strotze Oper in 4 Alten von

« . Verdi.
«strafv. Lnna Hr. Setffe-Minkel
Gräfin Leonor« Frl. Alfermann
Acnzena . Lilly Haas
Manrico . . . . . Fredy Busch
Fernando . . Bierander Kipnis
In «; . Elsa Dankewitz
Ruiz . Hans Schuh
Ein alter Zigeuner Fr . Schnndt
Ein Bote . . . Josef Gerharls
Mnftkal. Leitung: Prof . Schlar.
Anfang 7, Ende 9.4S Uhr.

Siesidenj-Theatee.
Dienstag 4. Mar

Bollrvorstellungzu Haid. Preisen
Gastspiel: T. Ltpski, R. Poistn,

R. Bartal . E. Tillmann.
Hans Sachs » Abend.

Tier luftige Schwänle des Poeten
und Schuster» Hans Sachs.

Pcoioau». Erstlich: Derfahrende
Schüler im Paradies . Ein
lustig Spiel für 8 Personen.
—Zu Zweit: Der todte Mann.
Ein ergötzlich Spiel für 4 Per¬
sonen. — Zu Dritt : Der
Krümerskorb. Ein lehrreich
Spiel für 4 Personen. — Zu
Dien : Da» heitze Eyfen. Ein
scherzhaft Spiel für 3Personen.
— Epilog.

Anfang 7 Uhr.

lut
DfcnsUf , 4. Mai.

Abonnements-Konzert!.
fctfdtiscnes Kurorcuester.
Leitung: H. Jrmer , stiiS.

Kurkapellmcistar.
Nachmittag, 4 bis 5.31 Uhr:

1. Jubel -Ouvertüre von F. v.
Flotow.

2. Aschenbrödel, Märchenbild
von F. Bendel.

3. Matrosencbor aus „Der
fliegende Holländer “ von
R. Wagner.

4. Nordisches Bouquet von
E. Bach.

&. Ouvertüre tu „Si j ’dtais roi“
von A. Adam.

6. ’s kommt ein Vogel geflogen,
humoristische Transkription
von S. Ochs.

7. Kriegsmarsch aus „Riena“
von R. Wagner.
Abends 8 bis 9.39 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper„Martha*
von F. v. F Jtow.

2. GroBes Duett aus „Die
Hugenotten “ v. Meyerbeer.

3. Sonate in G-moll (4 diu «)
für Vioiine von G. Tariini.

(Konienneister W. Wolü)
(Am Klavier : E. Kiesel.)

4. Karneval Romain, Ouver¬
türe von H. Berlioz.

5. Vorspiel tum V. Akt a»6
der Oper „König Manfred*
VNNC. Rein ecke.

6. Erste tut.tgariöcfc* RhayaoUim
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